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Rathaus Pettstadt 
 

  
Montag bis Freitag  09:00  13:00 Uhr 
  

Dienstagnachmittag  nur mit Terminvereinbarung 
  

Donnerstagnachmittag 
 

 15:00  18:00 Uhr 

   

Bürgermeistersprechstunde  von 
jeweils Donnertag  16:00  18:00 Uhr 
 
 

Gemeinde Pettstadt  Kirchplatz 10, 96175 Pettstadt 
Telefon  09502/4906-0, Fax -20 
www.pettstadt.de 
www.facebook.com/GdePettstadt 
www.twitter.com/GdePettstadt 

 gemeinde@pettstadt.de 
 

 

1. Bürgermeister Jochen Hack   

09502/4906-10 
  jochen.hack@pettstadt.de 
Geschäftsleiter Roland Hack  09502/4906-11 
  roland.hack@pettstadt.de 
Gerd Reichert  09502/4906-12 
  gerd.reichert@pettstadt.de 
Michael Schönhofer  09502/4906-17 

michael.schoenhofer@pettstadt.de 
Marvin Lorenz  09502/4906-24 

marvin.lorenz@pettstadt.de 
Maria Starklauf *)  09502/4906-14 
  maria.starklauf@pettstadt.de 

Anwesenheit:  Di    Vormittag 
Do   Nachmittag 

Christina Ulke *)  09502/4906-15 
  christina.ulke@pettstadt.de 

Anwesenheit:  Nach Vereinbarung/Home Office 
Christine Schrauder *)  09502/4906-16 
  christine.schrauder@pettstadt.de 

Anwesenheit:  Mo-Fr Vormittags 
 
Berichte für das Mitteilungsblatt: 

  
mitteilungsblatt@pettstadt.de 

   

*)Teilzeitbeschäftigte: Antwort auf Fax oder E-Mail kann zeitlich verzögert sein!  
 

Für Renten- und Eheschließungsangelegenheiten bittet die Gemeinde-
verwaltung um vorherige telefonische Terminvereinbarung! 

Neue Öffnungszeiten ab Oktober und veränderte Arbeitszeiten
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Redaktionsschluss
19. Oktober 2022

Das nächste Mitteilungsblatt
erscheint am 28. Oktober 2022!

Projektmanagement

Pettstadter Kulturinventar 
und Fischereitafel
In den vergangenen Wochen wurden in der Gemeinde weitere 
Kulturinventartafeln durch den Bauhof Pettstadt aufgestellt.
Im Zuge des landkreisübergreifenden Kooperationsprojekts 
„Fränkische Schweiz – Qualitätswanderregion mit starkem Kul-
tur- und Gesundheitsprofil“ der LEADER-Regionen Bamberg, 
Forchheim, Bayreuth, Kulmbach und Lichtenfels werden an 
besonderen historischen und kulturellen Orten Informations-
tafeln errichtet werden – das Kulturinventar. Dieser Themen-
weg richtet sich sowohl an die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde als auch an Gäste der Region.
Bisher konnte man in Pettstadt bereits Spannendes über die 
Historie des Pettstadter Schmieds, der ehemaligen Steigerwald-
bahn (Kaulberg, Abzw. Mainbergstraße) sowie der Pfarrkirche 
lesen.

Die neu aufgestellten Tafeln 
informieren nun zudem über 
die Pettstadter Ortsgeschichte 
(Verlängerung der Schulstraße 
Richtung Schrauderkeller), die 
Sandgrasheide (Strullendorfer 
Uferseite der Fähre), den Pil-
gerweg der heiligen Kunigunde 
(bei der Bank am Distelberg) 
und die Pettstadter Wassergrä-
ben (an der Bachbrücke). 
Ebenfalls an der Bachbrücke 
informiert zusätzlich das neue 
Fischereischild über die Fisch-
regionen des Mainsystems, zu 
dem die Mündung der Rauhen 
Ebrach in die Regnitz bei Pett-
stadt gehört.

Entlang der Kulturinventartafeln wird in Kürze ein Themenweg 
ausgewiesen werden, der interessierte Bürgerinnen, Bürger und 
Gäste einlädt, mehr über die Gemeinde und ihre Historie zu 
erfahren.

Förderschilder zum Projektfonds Pettstadt

Bereits über den Projektfonds geförderte Projekte sind nun mit 
einem Förderhinweis gekennzeichnet. Dazu gehören die Mar-
kuskapelle (gefördert durch die PETTSTADTer KULT.schmiede), 
die Bänke der Bushaltestellen (gefördert durch die Bürgernahe 
Liste Pettstadt e.V.), der Gerätecontainer (gefördert durch den 
Obst- und Gartenbauverein Pettstadt) sowie der Treffpunkt 
(gefördert durch die Gemeinde Pettstadt).

Der öffentlich-private Projekt-
fonds ist ein zentrales Finanzie-
rungsinstrument im Rahmen der 
Städtebauförderung, welches 
darauf abzielt das bürgerschaft-
liche Engagement zu unterstüt-
zen. Jeder Euro, der von privater 
Seite investiert wird, wird durch 
öffentliche Mittel im Rahmen 
des Städtebauförderprogramms 
„Sozialer Zusammenhalt“ ver-
doppelt.

Auch in diesem Jahr stehen 
in Summe 15.000 € Projekt-
volumen zur Verfügung, mit 
welchem Aktionen und Maß-

nahmen, die dem Gemeinwohl dienen und zur Standortaufwer-
tung beitragen, unterstützt werden könnten. Anträge können von 
Bewohnern, Bewohnergruppen, Vereinen, Unternehmen, Eigen-
tümern und Initiativen etc. sowie von der Gemeinde Pettstadt 
gestellt werden.
Sie haben eine Idee?

Dann kommen Sie gerne auf uns zu. Wir beraten und unterstüt-
zen Sie gerne. Weitere Infos zum Projektfonds finden Sie auch 
auf der Webseite der Gemeinde. Hierfür einfach QR-Code scan-
nen:

Kontakt Projektmanagement

Ansprechpartner: Julia Fangauer und Katha-
rina Gogolin

Projektbüro im Rathaus Pettstadt am Kirch-
platz 10

Freitag von 09:00 bis 13:00 sowie nach telefonischer Verein-
barung

Telefon: 09502 4906 25 oder 0170-7935257

E-Mail: fangauer@cima.de oder gogolin@cima.de
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§ 2

1. Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 1.000.000 
Euro festgesetzt.

2. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen des Eigenbetriebes BürgerNet Pettstadt 
sind nicht vorgesehen.

§ 3

1. Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt.

2. Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt des 
Eigenbetriebes BürgerNet Pettstadt werden nicht festge-
setzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)   350 v.H.
b) für die sonstigen Grundstücke (B)   350 v.H.

2. Gewerbesteuer   320 v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird nachfolgend fest-
gesetzt:

1. für den Haushalt der Gemeinde Pettstadt 600.000,00 Euro
2. für den Haushalt des Eigenbetriebes 

BürgerNet Pettstadt
17.000,00 Euro
(1/6-tel
der Erträge)

§ 6

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.
§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2022 in Kraft.

Pettstadt, 2. September 2022

Gemeinde Pettstadt

Jochen Hack, Erster Bürgermeister

Das Landratsamt Bamberg hat als sachlich und örtlich zustän-
dige Rechtsaufsichtsbehörde die Haushaltssatzung 2022 
der Gemeinde Pettstadt überprüft und mit Schreiben vom 23. 
August 2022, Aktenzeichnen Nr. 11.1 - 941-2 mit den genehmi-
gungspflichtigen Bestandteilen (Kreditaufnahme) rechtsaufsicht-
lich genehmigt. Anlass zur Beanstandung besteht nicht.

Die Haushaltssatzung 2022 wird deshalb hiermit amtlich 
bekanntgemacht.
Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegen gemäß Art. 65 Abs. 
3 Gemeindeordnung vom 10. Oktober 2022 bis 21. Oktober 
2022 während der üblichen Amtsstunden in der Gemeindever-
waltung Pettstadt, Kirchplatz 10, 96175 Pettstadt, öffentlich zur 
Einsichtnahme auf.

Pettstadt, den 2. September 2022

Gemeinde Pettstadt

Jochen Hack, Erster Bürgermeister

Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Kreuzschuh Gemeinde Stegaurach, 
Landkreis Bamberg
Gz. A3-TG 7522

Bekanntmachung

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat in seiner öffentli-
chen Sitzung vom 17.08.2022 Beschlüsse gefasst und Feststel-
lungen getroffen über:

1. Erläuterungen zur Teilnehmergemeinschaft, Aufga-
benverteilung im Vorstand, Entschädigung der Vor-
standsmitglieder

Amtliche  
Bekanntmachungen

Gemeinderats- 
und Bauauschusssitzungen
Dienstag, 18. Oktober 2022 um 19:00 Uhr

Gemeinderatssitzung
Die Tagesordnung und der Sitzungsort werden ab dem 
12.10.2022 im Aushangkasten am Rathaus und im Internet 
bekannt gegeben. Etwaige Änderungen können Sie der Tages-
presse sowie dem Internet unter (www.pettstadt.de/buerger-
service-und-politik/gemeinderat) entnehmen. Eine Sitzung des 
Bau- und Verkehrsausschusses findet nur bei Bedarf statt.
Die Teilnahme an den Sitzungen für Bürger*innen ist nur unter 
Beachtung der geltenden Hygienemaßnahmen möglich!

Müllabfuhrtermine im Oktober 2022
Freitag, 07.10.2022 Biotonne
Dienstag, 11.10.2022 Anmeldeschluss für Sperrmüll
Donnerstag, 13.10.2022 Restmülltonne
Montag, 17.10.2022 Papiertonne + Gelber Sack
Donnerstag, 20.10.2022 Biotonne
Donnerstag, 27.10.2022 Restmülltonne

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Stegaurach OT Kaifeck

Winterzeit:

Mittwoch: 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 13:00 Uhr

Neue Fundsachen
Wann Was? Fundort
14.09.22 3 Schlüssel

an rotem Anhänger
Hauptstraße
gegenüber Ärztehaus

06.09.22 Kanadier-Ruderboot/
Tretboot

Regnitzufer 
oberhalb Fähre

02.08.22 rechte Damen-Sanda-
lette, blau-weiß

Ortseingang 
alte Bachbrücke

Weitere Fundsachen finden Sie unter
www.pettstadt.de/fundbuero

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der Gemeinde Pettstadt

(Landkreis Bamberg) für das Haushaltsjahr 2022

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 
Gemeinde folgende Haushaltssatzung:

§ 1

1. Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für die Gemeinde 
Pettstadt für das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit festge-
setzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit   
4.017.275,00 Euro
und im
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit   
3.429.500,00 Euro.

2. Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für den Eigenbe-
trieb BürgerNet Pettstadt für das Haushaltsjahr 2022 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit   
193.700,00 Euro
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausga-
ben mit   158.300,00 Euro.
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Aufzurunden ist, wenn die erste Dezimalstelle nach dem 
Komma 5 oder größer ist, andernfalls ist abzurunden. Bei 
Vorhaben mit unterschiedlichen Nutzungen ist der Stell-
platzbedarf jeder einzelnen Nutzung zunächst ohne Run-
dung zu ermitteln und zu addieren; diese Zahl ist unter 
Zugrundelegung der Rundungsregel der Sätze 2 und 3 auf 
eine ganze Zahl festzustellen.

(2) Anstelle der Stellplätze können Garagen oder Carports 
(offene Garagen) errichtet werden, sofern nicht Festset-
zungen des Bebauungsplanes oder einer sonstigen städte-
baulichen Satzung entgegenstehen.

(3) Die Anzahl der erforderlichen Stellplätze für Vorhaben, die 
in der Anlage nicht erfasst sind, ist nach den besonderen 
Verhältnissen im Einzelfall unter sinngemäßer Berücksich-
tigung der Richtzahlen für Vorhaben mit vergleichbarem 
Bedarf zu ermitteln.

(4) Werden Anlagen errichtet, geändert oder in ihrer Nutzung 
geändert, bei denen ein Zu- und Abfahrtsverkehr zu erwar-
ten ist, sind auch die insoweit erforderlichen Stellplätze für 
Fahrräder und einspurige Kraftfahrzeuge herzustellen. Die 
Anzahl richtet sich nach der Art und der Zahl der zu erwar-
tenden Benutzer und Besucher der jeweiligen Anlage.

(5) Für Anlagen mit regelmäßigem Lastkraftwagenverkehr ist 
auch eine ausreichende Anzahl von Stellplätzen für Last-
kraftwagen nachzuweisen. Auf ausgewiesenen Ladezonen 
für den Anlieferverkehr dürfen keine Stellplätze nachgewie-
sen werden.

(6) Für Anlagen, bei denen ein Besucherverkehr mit Autobus-
sen zu erwarten ist, ist auch eine ausreichende Anzahl von 
Stellplätzen für Autobusse nachzuweisen.

(7) Werden Anlagen verschiedenartig genutzt, ist der Stell-
platzbedarf für jede Nutzung (Verkehrsquelle) getrennt zu 
ermitteln. Eine gegenseitige Anrechnung ist nur bei zeitlich 
getrennter Nutzung möglich.

(8) Notwendige Stellplätze müssen ungehindert und unabhän-
gig voneinander befahrbar und nutzbar sein.

§ 3 Beschaffenheit, Anordnung und Gestaltung 
der Stellplätze

(1) Für Stellplätze ist eine ausreichende Bepflanzung der 
Zufahrten und der Stellflächen vorzusehen. Die Flächen 
sind möglichst unversiegelt oder mit wassergebundener 
Decke und breitflächiger Versickerung (z. B. Rasengitter-
steine, Schotter-, Pflasterrasen) anzulegen. Stellplätze 
sind durch Bepflanzungen abzuschirmen. Stellplatzanla-
gen mit mehr als 10 Stellplätzen sind durch Bäume und 
Sträucher zu gliedern; dabei ist für je 10 Stellplätze min-
destens ein standortgerechter Baum zu pflanzen, dessen 
Baumscheibe mindestens der Fläche eines Stellplatzes 
entspricht.

(2) Zwischen Garagen und öffentlichen Verkehrsflächen müs-
sen Zu- und Abfahrten von mindestens 5,00 m Länge 
vorhanden sein (offener Stauraum). Stauräume sind mit 
sickerfähigen Belägen zu errichten. In begründeten Aus-
nahmefällen (z. B. kleine Innerortsgrundstücke) kann die-
ser Stauraum für Stellplätze anerkannt werden.

(3) Die Größe der Stellplätze wird auf eine Mindestbreite von 
2,50 m und eine Mindestlänge von 5,00 m festgesetzt, 
Behindertenstellplätze haben eine Mindestbreite von 3,50 m.

(4) Stellplätze für Besucher müssen leicht und auf kurzem Wege 
erreichbar sein. Soweit sie durch Tiefgaragenstellplätze 
nachgewiesen sind, sind Hinweisschilder anzubringen.

(5) Stellplätze für Schank- und Speisewirtschaften sowie für 
Beherbergungsbetriebe sind so anzuordnen, dass sie 
leicht auffindbar sind. Auf sie ist durch entsprechende 
Schilder hinzuweisen.

(6) Mehr als vier zusammenhängende Stellplätze sind nur 
über eine gemeinsame Zu- und Abfahrt mit einer Höchst-
breite von 6 m an die öffentliche Verkehrsfläche anzu-
schließen.

(7) Je Grundstück ist maximal eine Zufahrt zulässig. In 
begründeten Ausnahmefällen kann die Gemeinde einer 
zweiten Zufahrt zustimmen. Die zahlenmäßige Beschrän-
kung bezieht sich auf die Zufahrten, wobei eine Zufahrt 
gleichzeitig auch als Abfahrt anzusehen ist.

1.1. Erläuterungen und Bestimmungen zu §§ 16 - 26 Flurberei-
nigungsgesetz -FlurbG-, Art. 2 und 4 AGFlurbG sowie zu 
den Vollzugsbestimmungen

1.2. Bestellung des „örtlich Beauftragten der Vorsitzenden des 
Vorstands“

1.3. Bestellung des Wegebaumeisters
1.4. Bestellung des Pflanzmeisters
1.5. Sitzungen des Vorstands
1.6. Entschädigung der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder

2. Kassen- und Rechnungswesen, Vorschüsse (später 
Beiträge), Verrechnungssätze für Eigenleistungen der 
Teilnehmer

(Arbeitsleistungen)
2.1. Verband für Ländliche Entwicklung Oberfranken - VLE -
2.2. Darlehensaufnahme
2.3. Bestimmungen und Festsetzungen über Vorschüsse (spä-

ter Beiträge) nach § 19 FlurbG
2.4. Bestimmungen über Leistungen der Teilnehmer (Arbeits-

leistungen)
2.5. Bestellung der Kassenprüfer

3. Datenschutz

4. Sonstiges

4.1. Meldung von Haftpflichtschadensfällen und Arbeitsunfällen
4.2. Schutz der neu gebauten Wege
4.3. Schutz von Bodendenkmälern
4.4. Schutz der vorhandenen Grünbestände
4.5. Landzwischenerwerb
4.6. Öffentliche Zustellung an Beteiligte mit unbekanntem Auf-

enthalt
4.7. Hinterlegung der Beschlussniederschriften
4.8. Bekanntmachungen
4.9. Bekanntmachung dieser Niederschrift
Eine Kopie der Niederschrift, die Datenschutzgeschäftsordnung 
des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken und die Sat-
zung des Verbandes für Ländliche Entwicklung Oberfranken - 
VLE - liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus:

vom 11.10.2022 mit 25.10.2022

in der Gemeinde Stegaurach, Schloßplatz 1, 96135 Stegaurach.
Nach diesem Zeitpunkt können o. a. Unterlagen beim örtlich 
Beauftragten, Herrn Helmut Hoch, eingesehen werden.
Bamberg, 01.09.2022

gez. Beate Schneider

Gemeinde Pettstadt

Satzung über die Anzahl, die Ablöse 
und die Gestaltung von Stellplätzen 
(Stellplatzsatzung – StS)
vom 21.09.2022

Die Gemeinde Pettstadt erlässt aufgrund Art. 81 Abs. 1 Nr. 
4 der Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.8.2007 (GVBl. S. 588), zuletzt geän-
dert durch § 36 G zur Anpassung an das Neue Dienstrecht vom 
20.12.2011 (GVBl S. 689) folgende

Satzung

§ 1 Geltungsbereich

Die Satzung gilt für das gesamte Gemeindegebiet einschließ-
lich aller Ortsteile. Sie gilt nicht, soweit in rechtsverbindlichen 
Bebauungsplänen oder anderen städtebaulichen Satzungen 
davon abweichende Bestimmungen bestehen.

§ 2 Anzahl der erforderlichen Stellplätze

(1) Die Anzahl der nach Art. 47 Abs. 1 i. V. m. Abs. 2 Satz 2 
BayBO erforderlichen Stellplätze ist anhand der Richtzah-
lenliste zu ermitteln, die als Anlage Bestandteil dieser Sat-
zung ist. Der Stellplatzbedarf ist rechnerisch auf zwei Stel-
len hinter dem Komma zu ermitteln und durch Auf- oder 
Abrunden auf eine ganze Zahl festzustellen. 
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1.2 Einfamilienhäuser
mit Einliegerwoh-
nung

2 Stpl. (je Woh-
nung) zusätzl. 
1 Stpl. je ange-
fangene 50 m² 
Wohnfläche der 
Einliegerwohnung -

1.3 Mehrfamilienhäu-
ser und sonstige 
Gebäude mit Woh-
nungen

2 Stpl. je Wohnung ab 6 Wohnein-
heiten
1 Stpl.
je angefangene
4 Wohnungen

1.4 Gebäude
mit Altenwohnungen

1 Stpl. je Wohnung 1 Stpl.
je angefangene
5 Wohnungen

1.5 Wochenend-
und Ferienhäuser

1 Stpl. je Wohnung

1.6 Wohnheime 1 Stpl. je Bewohner 1 Stpl. je
10 Bewohner

2 Gebäude mit Büro-, 
Verwaltungs- und 
Praxisräumen

2.1 Büro- u. Verwaltungs-
räume allgemein

1 Stpl. je 30 
qm Nutzflä-
che, jedoch 
mindestens
2 Stpl.

1 Stpl. je ange-
fangene 150 qm 
Nutzfläche

2.2 Räume mit erheb-
lichem Besucher-
verkehr (Schalter-, 
Abfertigungs- oder 
Beratungsräume, Arzt-
praxen u. dgl.)

1 Stpl. je 20 
qm Nutzflä-
che, jedoch 
mindestens
4 Stpl.

1 Stpl.
je angefangene
30 qm Nutzfläche

3 Verkaufsstätten

3.1 Läden, Waren-
und Geschäftshäuser

1 Stpl. je 1,5 
Beschäftigten

1 Stpl. je 30 qm 
Verkaufsnutzflä-
che, jedoch mind. 
2 Stpl. je Laden

3.2 Verbrauchermärkte, 
Einkaufszentren

1 Stpl. je 1,5 
Beschäftigten

1 Stpl. je 10 qm 
Verkaufsnutzflä-
che

4 Gaststätten und 
Beherbergungsbe-
triebe

4.1 Gaststätten 1 Stpl. je 1,5 
Beschäftigten

1 Stpl. je 10 qm 
Nettogastraum-
fläche

4.2 Hotels, Pensionen, 
Kurheime u. ähnl. 
Beherbergungsbe-
triebe

1 Stpl. je 1,5 
Beschäftigten

1 Stpl. je 2 Betten, 
f. zugehörigen 
Restaurationsbe-
trieb, Zuschlag 
nach 4.1

4.3 Diskotheken,
Tanzlokale

1 Stpl. je 1,5 
Beschäftigten

1 Stpl. 
je 2 Sitzplätze

4.4 Vergnügungsstätten i. 
S. v. § 4a Abs. 3 Nr. 2 
BauNVO (z. B. Spielo-
thek, Spielhalle)

1 Stpl. je 1,5 
Beschäftigten

1 Stpl. je 5 qm 
Nutzfläche

5 Gewerbliche Anlagen

5.1 Handwerks-
u. Industriebetriebe

1 Stpl. je 50 
qm Nutzflä-
che oder je 
1,5 Beschäf-
tigte

1 Stpl.
je angefangene
100 qm Nutzflä-
che

5.2 Lagerräume, Lager-
plätze, Ausstellungs-
u. Verkaufsplätze

1 Stpl. je 80 
qm Nutzflä-
che oder je 
1,5 Beschäf-
tigte –

5.3 Kraftfahrzeugwerkstät-
ten

6 Stpl. je War-
tungs- oder 
Reparatur-
stand

(8) Stellplätze sind möglichst so zu errichten, dass die erfor-
derliche Rückstoßfläche für Kraftfahrzeuge auf dem eige-
nen Grundstück liegt. Für den Fall, dass dies aufgrund 
vorhandener oder geplanter Bebauung nicht möglich ist, 
kann die Gemeinde zulassen, dass Stellplätze direkt an 
die öffentliche Verkehrsfläche anliegen.

(9) Die an die öffentliche Verkehrsfläche anliegenden Stell-
plätze und Zufahrten dürfen eine Gesamtbreite von 12 m 
je Grundstück sowie 50 % im Verhältnis zur Gesamtbreite 
des Grundstücks nicht überschreiten. Die Sicherung und 
Leichtigkeit des Verkehrs darf durch die Anordnung der 
Stellplätze an einer öffentlichen Verkehrsfläche nicht über-
mäßig beeinträchtigt werden.

(10) Alle in diesem Paragraphen beschriebenen Vorgaben sind in 
einem prüfbaren Lageplan (Maßstab 1:1000) darzustellen.

§ 4 Stellplatzablösungsvertrag

(1) Die Entscheidung über den Abschluss eines Ablösungs-
vertrags steht im Ermessen der Gemeinde. Der Bauherr 
hat keinen Anspruch auf Abschluss eines solchen Ver-
trags; dies gilt auch dann, wenn die Stellplätze nicht auf 
dem Baugrundstück oder in der Nähe des Baugrundstücks 
tatsächlich hergestellt werden können.

(2) Der Ablösungsbetrag beträgt je Stellplatz 3.000 Euro. Die 
Einzelheiten über die Ablösung sind im Ablösungsvertrag 
geregelt.

(3) Der Ablösungsvertrag ist vor Erteilung der Baugenehmi-
gung abzuschließen. Ist die Erteilung einer Baugenehmi-
gung nicht erforderlich, so ist der Vertrag spätestens einen 
Monat vor Baubeginn abzuschließen.

§ 5 Abweichungen

Von den Vorschriften dieser Satzungen können nach Art. 63 
BayBO Abweichungen von der Bauaufsichtsbehörde im Einver-
nehmen mit der Gemeinde erteilt werden. Bei verfahrensfreien 
Vorhaben entscheidet die Gemeinde.

§ 6 Ordnungswidrigkeiten

Mit Geldbuße bis zu 100.000 Euro kann gemäß Art. 79 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 BayBO belegt werden, wer

- Stellplätze entgegen § 2 dieser Satzung nicht oder
- entgegen den Geboten und Verboten des § 3 errichtet.

§ 7 Übergangsregelung

Diese Satzung findet keine Anwendung

1. auf Bauanträge und Bauvoranfragen, die vor Inkrafttre-
ten dieser Satzung bereits von der Bauaufsichtsbehörde 
genehmigt worden sind,

2. auf Vorhaben, zu denen die Gemeinde Pettstadt vor Inkraft-
treten schriftlich erklärt hat, dass ein Genehmigungsverfah-
ren nicht durchgeführt werden soll,

3. auf Bauanträge und Bauvoranfragen, zu denen vor Inkraft-
treten bereits seitens der Gemeinde Pettstadt das gemeind-
liche Einvernehmen erteilt worden ist,

4. auf Bauanträge und Bauvoranfragen für Vorhaben, die den 
Festsetzungen eines qualifizierten Bebauungsplanes ent-
sprechen und die vor Inkrafttreten dieser Satzung bereits 
an die Bauaufsichtsbehörde weitergeleitet worden sind.

§ 8 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Stellplatzsatzung vom 2.10.2003 außer 
Kraft.
Pettstadt, 21.09.2022
Gemeinde Pettstadt
Jochen Hack, Erster Bürgermeister

Anlage zu § 2 Stellplatzbedarf
Richtzahlen für den Stellplatzbedarf

Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stell-
plätze (Stpl.)

zusätzl. 
Stellplätze

für Besucher

1 Wohngebäude

1.1 Einfamilienhäuser 
(das sind Einzel-, 
Doppel- u. Reihen-
häuser, bezogen auf 
je eine Wohnung)

2 Stpl. 
(je Wohnung) -
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• Das Wiederverfüllen der freigelegten Versorgungsanlagen 
hat mit einer allseitigen Sandbettung, lagenweise verdichtet 
zu erfolgen. Falls Trassenabdeckbänder und Warnbänder im 
Graben vorhanden waren, sind diese wieder oberhalb der 
Leitungstrasse einzubringen.

• Werden Versorgungsanlagen oder Warnbänder an Stellen, 
die nicht in den Bestandsplänen verzeichnet sind, freigelegt, 
so ist die Arbeit zu unterbrechen und die StadtNetz Bamberg 
bzw. die Gemeindeverwaltung zu informieren.

• Informieren Sie bitte unverzüglich die StadtNetz Bamberg 
bzw. das Bauamt auch bei geringfügigen Beschädigungen 
unserer Versorgungsanlagen.

Die Hinweise sind von allen an den Bauarbeiten Beteiligten auf 
öffentlichen und privaten Grundstücken zu beachten und einzu-
halten.
Wir weisen darauf hin, dass eine schuldhafte Beschädigung 
von Versorgungsanlagen zu zivil- und ggf. sogar zu strafrechtli-
chen Konsequenzen führen kann. In diesem Fall müssen Sie mit 
Schadensersatzforderungen in teilweise erheblichem Umfang 
rechnen.

Was sollten Sie vor Beginn der Arbeiten unbedingt beachten:

• Liegen aktuelle Pläne der Glasfaserleitungen (nicht älter als 
2 Wochen) vor?

• Wurde die Leitung nach dem Freilegen gegen eine Lageän-
derung geschützt?

• Liegen die wichtigen Telefonnummern auf der Baustelle 
bereit?

• Sind alle Beteiligten für die vorgesehenen Arbeiten qualifi-
ziert und unterwiesen?

Gemeinde Pettstadt, Eigenbetrieb BürgerNet
buergernet@pettstadt.de
09502 / 49 06 17 (Michael Schönhofer, Werkleiter)
09502 / 49 06 11 (Roland Hack, Werkleiter)

Stadtnetz Bamberg, Kundenservice
buergernet@stadtnetz-bamberg.de
0951 / 77 49 49

Hinweis auf das Widerspruchsrecht 
gegen Datenübermittlungen 
aus dem Melderegister
Bekanntmachung

Nach dem Bundesmeldegesetz ist einmal jährlich durch orts-
übliche öffentliche Bekanntmachung darauf hinzuweisen, dass 
gegen folgende Datenübermittlungen Widerspruch erhoben 
werden kann:
Datenübermittlung an

1. die öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften gem. § 42 
Abs. 3 BMG,

2. Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene gem. § 50 Abs. 
1 i.V.m. Abs. 5 BMG,

3. die Mitglieder parlamentarischer und kommunaler Vertre-
tungskörperschaften sowie Presse und Rundfunk über Ehe- 
und Altersjubiläen gem. § 50 Abs. 2 i.V.m. Abs. 5 BMG,

4. Adressbuchverlage gem. § 50 Abs. 3 i.V.m. Abs. 5 BMG,
5. an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundes-

wehr zum Zwecke der Übersendung von Informationsmate-
rial in den Streitkräften gem. § 36 Abs. 2 BMG.

Hinweis zu Nr. 5:

Aufgrund § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) weist die 
Gemeinde Pettstadt darauf hin, dass Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2024 das 18. Lebensjahr voll-
enden, der einmal jährlich stattfindenden Datenübermittlung 
gemäß § 58c Soldatengesetz widersprechen können.
Gemäß § 58c des Soldatengesetzes übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für Personalmanagement der Bundes-
wehr zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial 
über die Tätigkeiten in den Streitkräften einmal jährlich folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden:

5.4 Tankstellen
mit Pflegeplätzen

8 Stpl.
je Pflegeplatz 
–

5.5 Automatische Kraft-
fahrwaschanlage

5 Stpl.
je Waschan-
lage, zusätz-
lich Stauraum
für mind. 10 
Kraftfahr-
zeuge –

5.6 Kraftfahrzeugwasch-
plätze zur Selbstbedie-
nung

3 Stpl.
je Waschplatz 
-

BürgerNet Pettstadt 
- Wichtige Hinweise zu Aufgrabungen
Um Schäden an Glasfaserleitungen durch Aufgrabungen in Pri-
vatgrundstücken und öffentlichen Grundstücken zu vermeiden, 
bitten wir zum Schutz der Versorgungsanlagen um dringende 
Beachtung folgender Hinweise:

• Vor dem Beginn von Grabungsarbeiten im Bereich der Ver-
sorgungsleitungen auf Privatgrundstücken, aber auch auf 
öffentlichen Grundstücken ist es zwingend erforderlich, bei 
der Stadtnetz Bamberg eine Auskunft über den Verlauf der 
Glasfaserleitungen einzuholen.

• Diese Planauskunft kann bei den Stadtwerken Bamberg per 
E-Mail planauskunft@stadtwerke-bamberg.de eingeholt wer-
den.

• Vergessen Sie bitte nicht, ebenfalls Planauskünfte bei ande-
ren Netzbetreibern einzuholen.

• Spätestens bei Beginn der Bauarbeiten müssen aktuelle 
Bestandspläne auf der Baustelle vorliegen.

• Die Anwesenheit eines Beauftragten der Stadtnetz Bamberg 
bzw. der Gemeinde Pettstadt auf der Baustelle befreit Sie 
nicht von ihrer Verantwortung und der Haftung für selbst ver-
ursachte Schäden.

• Für öffentlich zugängliche Flächen ist eine Aufgrabungsge-
nehmigung beim zuständen Straßenbaulastträger (i. d. R. 
Gemeinde) einzuholen.

• Sollten aktuelle Baumaßnahmen des BürgerNets noch nicht 
in den Plänen eingezeichnet sein, wird Ihnen in diesen Fäl-
len ein verantwortlicher Bauleiter benannt, der Sie informie-
ren kann.

• Die Maßangaben in der Planauskunft sind an Ort und Stelle 
mit geeigneten Mitteln zu überprüfen.

• Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die in den 
Bestandsplänen enthaltenen Angaben und Maßzahlen hin-
sichtlich Lage und Verlegungstiefe unverbindlich sind. Mit 
Abweichungen muss gerechnet werden. Dabei ist zu beach-
ten, dass z. B. Kabel nicht zwingend geradlinig verlaufen. 
Darüber hinaus darf auf Grund von Geländeniveauänderun-
gen auf eine Angabe zur Überdeckung nicht vertraut werden.

• Bei allen Bauarbeiten auf öffentlichem und privaten Grund 
können Sie auf Versorgungsanlagen stoßen. Insbesondere 
bei Aufgrabungen, Baggerarbeiten, Bohrungen, Rohrvor-
triebsverfahren, Setzen von Masten und Stangen, Eintrei-
ben von Mitallspießen, Pfählen und Spundwänden gilt daher 
größte Vorsicht.

• Verschaffen Sie sich einen Überblick über die vorhandenen 
Versorgungsanlagen, indem Sie diese orten, vor Ort einmes-
sen und ggf. markieren.

• Im Bereich von Versorgungsanlagen haben Sie so zu arbei-
ten, dass der Bestand und die Betriebssicherheit der Anla-
gen während und nach der Ausführung der Arbeiten jeder-
zeit gewährleistet bleiben. Unsere Versorgungsanlagen sind 
generell nicht gegen mechanische Berührungen geschützt.

• Versorgungsanlagen dürfen nur durch Handschachtungen 
freigelegt werden. Wenn Sie Versorgungsanlagen freilegen 
oder Untergraben müssen, informieren Sie bitte schriftlich 
die StadtNetz Bamberg bzw. die Gemeinde Pettstadt min-
destens eine Woche vor Arbeitsbeginn. Freigelegte Versor-
gungsanlagen sind vor jeglicher Beschädigung zu schützen 
und dürfen in ihrer Lage nicht verändert werden.
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Aufstellungsbeschluss
3. Änderung des Bebauungsplanes

„Östlich der Turnhalle“
g g p

Gemeinde Pettstadt, Lkrs. Bamberg
Der Gemeinderat Pettstadt beschließt, den rechtsverbindlichen
Bebauungsplan „Östlich der Turnhalle“ zum 3. Mal zu ändern.
Der Plan erhält den Namen „3. Änderung des Bebauungsplanes 
‚Östlich der Turnhalle‘ „.
Es sollen weiterhin Flächen für ein Allgemeines Wohngebiet
(WA) gemäß § 4 BauNVO ausgewiesen werden.
Einzige Planänderung ist die Festlegung eines Höchstmaßes
für die Anzahl der Wohneinheiten je Baurecht basierend auf der 
Annahme des Bebauungsplanes aus dem Jahr 1996 zur Ent-
wicklung der Wohneinheiten in diesem Baugebiet. Zulässig sind 
im Maximum 2 Wohneinheiten je Baurecht.
Da die Grundzüge der Planung dadurch nicht berührt werden, 
wird der Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB durchgeführt.
Das Plangebiet liegt im Osten von Pettstadt und ist wie folgt 
umgrenzt:
Norden und Osten - zur freien Landschaft hin
Westen und Süden - zu bestehenden Bebauung hin
Folgende Grundstücke der Gemarkung Pettstadt liegen im Gel-
tungsbereich:

Flurnummern
ganz:

1177/3, 1177/4, 1177/5, 1177/6, 1177/7, 1177/8, 
1177/9, 1177/10, 1177/11, 1177/12, 1177/13, 
1177/14, 1177/15, 1177/16, 1177/17, 1177/18, 
1177/19, 1177/21, 1177/22, 1177/23, 1177/24, 
1177/25, 1177/26, 1177/27, 1177/28, 1177/29, 
1177/30, 1177/31, 1177/32, 1177/34, 1177/35, 
1188/3 und 1188/4

Mit der Planaufstellung wird die BFS+ GmbH - Büro für Städte-
bau und Bauleitplanung, Bamberg - beauftragt.
Pettstadt, 21.09.2022
Gemeinde Pettstadt
Jochen Hack, Erster Bürgermeister

3. Änderung BPlan Östlich Turnhalle

Erlass einer Veränderungssperre
für den Bebauungsplan

„3. Änderung Bebauungsplan
Östlich der Turnhalle“

g g p

Satzung der Gemeinde Pettstadt über eine Veränderungs-
sperre zum Bebauungsplan „3. Änderung Bebauungsplan 

g g

Östlich der Turnhalle“ in Pettstadt
p g p

Aufgrund der §§ 14 und 16 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) erlässt die Gemeinde Pettstadt folgende Satzung:

Familienname, Vornamen, gegenwärtige Anschrift.
Die Datenübermittlung findet bis 31. März 2023 statt.
Ein Widerspruch gegen die vorgenannten Datenübermittlungen 
(Nrn. 1 - 5) ist an die Gemeinde Pettstadt, Bürgerbüro, Kirch-
platz 10, 96175 Pettstadt, zu richten.
Ein Widerspruch bleibt bis zum Widerruf gültig.
Einen entsprechenden Vordruck finden Sie auf unserer Home-
page unter www.pettstadt.de/buergerservice-und-politik/rathaus/
formulare-und-online-dienste/
unter dem Stichwort: Auskunft-/Übermittlungssperre; Antrag auf 
Einrichtung
Gemeinde Pettstadt
Bürgerbüro

Die Gemeinde Pettstadt sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

eine Verwaltungskraft (m/w/d)g ( )

in Teilzeit

in der Sozialverwaltung und zur Unterstützung
im Bürgerbüro

Aufgabenbereiche:g

• Beratung und Unterstützung bei Renten-, Sozialhilfe- und 
Schwerbehindertenanträgen

• Mitarbeit im Bürgerbüro (Melde- und Passangelegenhei-
ten, Fundbüro, Parkausweise)

• Vorbereitung von gemeindlichen Ehrungen, Gratulationen
und Veranstaltungen

• Beschaffung und Organisation von Arbeitsmitteln; Regist-
ratur- und Archivführung

Wir erwarten:

• eine abgeschlossene Schulausbildung mit mindestens
mittlerem Bildungsabschluss

• eine abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise in
einem fachspezifischen Bereich

• soziale Kompetenz, Hilfsbereitschaft, Engagement und 
Einfühlungsvermögen

• bürgerorientierte Arbeitseinstellung, Teamfähigkeit und
hohe Einsatzbereitschaft

• gute EDV-Kenntnisse sowie die Bereitschaft, sich in Fach-
programme einzuarbeiten

Wir bieten:

• ein zunächst befristetes Beschäftigungsverhältnis mit der
Möglichkeit auf Festanstellung

• gleitende Teilzeit mit 20 - 25 Wochenarbeitsstunden, ver-
teilt auf 4 oder 5 Arbeitstage

• einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit Eingruppie-
rung und Vergütung nach TVÖD

g

• interessante Tätigkeiten mit anspruchsvollen eigenverant-
wortlichen Aufgabengebieten

• ein hilfsbereites Arbeitsumfeld mit engagierten Kollegen
und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden
gemäß dem Sozialgesetzbuch IX bei entsprechender fachli-
cher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Michael Schönhofer
gerne zur Verfügung:
Telefon: 09502 4906-17 oder E-Mail: michael.schoenhofer@
pettstadt.de

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (u. a.
Lebenslauf, Schulabschlusszeugnis, Ausbildungszeugnisse, 
ggf. Arbeitszeugnisse) richten Sie bitte bis spätestens 16. 
Oktober 2022 an:
Gemeinde Pettstadt, Kirchplatz 10, 96175 Pettstadt oder per 
E-Mail an: gemeinde@pettstadt.deg p
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Gemeindebücherei Pettstadt
Unsere regulären Öffnungszeiten:
Dienstag  ...................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Mittwoch  ...................................................... 16:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag  .................................................. 17.00 – 19:00 Uhr

Buchreservierungen und -verlängerungen sind auch telefonisch
während der Öffnungszeiten und jederzeit über unsere Internet

g g g
-

seite möglich.

Tel: 09502/490453

www.pettstadt.de/gemeindebuecherei

35 neue Medien warten auf Sie im September! Darunter sind 5
auch Leseempfehlungen z.B. „Wenn zwei sich streiten ver-
liebt sich der Dritte“ von Bettina Brömme. Auch für Kinder ist
was dabei, wie „Das Sams und die Wunschmaschine“, einige 
miniLÜK Hefte oder 2 neue Jugendbücher von „Elias & Laia“.

Hier noch ein Paar unserer „Neuen“:

„Bon appétit!“ Wenn Fabienne die Gäste
des Schleusenwärterhauses bewirtet, ist 
sie glücklich. Schließlich gibt es bei ihnen
das beste Essen am ganzen Canal du 
Midi: Fabiennes Maman kocht zwar mit
den einfachsten Zutaten, aber eben auch 
mit Liebe und Leidenschaft. Was könnte 
es Schöneres geben, als von ihr zu ler-
nen? Nur der Gedanke an ihren Geliebten
Eric lässt Fabienne gelegentlich von der
großen weiten Welt träumen. Als ihre Mut-
ter unerwartet stirbt und der Vater eine 
neue Frau ins Haus holt, brennt die Min-
derjährige mit Eric durch. Schon bald lässt

der sie bedenkenlos im Stich, und Fabienne muss allein für sich
sorgen.

Björn Diemel wird von seiner Frau ge-
zwungen, ein Achtsamkeits-Seminar zu
besuchen, um seine Ehe ins Reine zu
bringen, sich als guter Vater zu beweisen 
und die etwas aus den Fugen geratene
Work-Life-Balance wiederherzustellen.
Denn Björn ist ein erfolgreicher Anwalt 
und hat dementsprechend sehr wenig Zeit 
für seine Familie. Der Kurs trägt tatsäch-
lich Früchte und Björn kann das Gelernte
sogar in seinen Job integrieren, allerdings
nicht ganz auf die erwartete Weise. Denn 
als sein Mandant, ein brutaler und mehr
als schuldiger Großkrimineller, beginnt,

ihm ernstliche Probleme zu bereiten, bringt er ihn einfach um — 
und zwar nach allen Regeln der Achtsamkeit.

Sechzig werden? Eine Zumutung für
Traumfrau Cora Schiller, die ihren runden
Geburtstag am liebsten ignorieren würde.
Aber plötzlich wollen alle von ihr wissen,
welche Träume sie sich erfüllen möchte,
bevor es zu spät ist. Ein Start-up grün-
den? Den Kilimandscharo besteigen?
Dabei wünscht sie sich eigentlich nur,
dass alles so bleibt, wie es ist. Als sie eine
schockierende Mitteilung erhält, wacht
Cora auf und begreift: Leben ist das, was 
passiert, während man gerade andere
Pläne hat.

§ 1

Zu sichernde Planung

Mit Beschluss vom 20.09.2022 hat der Gemeinderat beschlos-
sen, den Bebauungsplan für das Gebiet „Östlich der Turnhalle“ 
zu ändern. Die Lage des Geltungsbereiches der Veränderungs-
sperre ist im beigefügten Übersichtsplan dargestellt.

g g

Zur Sicherung der Planung wird für das in § 2 bezeichnete
Gebiet eine Veränderungssperre erlassen.

§ 2

Räumlicher Geltungsbereich

Der Geltungsbereich erstreckt sich auf das Plangebiet des 
Bebauungsplanes „Östlich der Turnhalle“. Das Plangebiet

g g

umfasst nachfolgend aufgeführte Flurstücke der Gemarkung 
Pettstadt:

Flurstücke: 1177/3, 1177/4, 1177/5, 1177/6, 1177/7, 1177/8, 
1177/9, 1177/10, 1177/11, 1177/12, 1177/13, 
1177/14, 1177/15, 1177/16, 1177/17, 1177/18, 
1177/19, 1177/21, 1177/22, 1177/23, 1177/24, 
1177/25, 1177/26, 1177/27, 1177/28, 1177/29, 
1177/30, 1177/31, 1177/32, 1177/34, 1177/35, 
1188/3 und 1188/4

§ 3

Rechtswirkung der Veränderungssperre

1. In dem von der Veränderungssperre betroffenem Gebiet 
dürfen
a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt 

werden,
b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderun-

gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren 
Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs-
oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden. Die Entscheidung über die Ausnahme 
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit
der Gemeinde.

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von 
denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungs-
rechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor 
dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen 
werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fort-
führung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der
Veränderungssperre nicht berührt.

§ 4

Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungssperre

1. Die Satzung über die Veränderungssperre tritt am Tag nach
der Bekanntmachung in Kraft. Die Veränderungssperre tritt
nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntma-
chung aus gerechnet, außer Kraft.

2. Die Satzung über die Veränderungssperre ist gemäß § 16 
Abs. 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Pettstadt, 21.09.2022
Gemeinde Pettstadt
Jochen Hack, Erster Bürgermeister

Übersichtslageplan zur Veränderungssperre, 
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2014 kam Rüdiger von Fritsch als Bot-
schafter nach Moskau, in einem für die 
russisch-europäischen Beziehungen 
höchst tragischen Jahr. Damals traten die 
verborgenen Absichten des Kremls, der 
von einem Wiederaufstieg zur Großmacht 
träumte, deutlich zutage. Im politischen 
Nebel zeichneten sich vage die Konturen 
des alten russischen Reiches als Zu-
kunftsvision ab – endgültig untergegan-
gen mit der Sowjetunion und wie diese 
angeblich Opfer westlicher Verschwörung. 
Moskau präsentierte den Zuschauern 
rund um den Globus eine Überraschung: 
eine geschickte Spezialoperation zur An-

gliederung der Krim an Russland. Und anschließend löste es ei-
nen ganz realen Krieg mitten in Europa aus, im Südosten der 
Ukraine.

Kommt vorbei und schaut Euch mal um!

Euer Büchereiteam

Landratsamt Bamberg

Vollzug des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) 
sowie der Verordnung über kleine und 
mittlere Feuerungsanlagen
siehe unten und Seite 11
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Neuzugewanderte Eltern sind jedoch oft mit dem hiesigen 
Schulsystem nicht vertraut, kennen ihre Rolle darin nicht und 
finden sich in der Fülle an Informationen nicht zurecht.
Getreu dem Motto „Starke Schulen brauchen starke Eltern. 
Starke Kinder brauchen beides!“ organisiert die gemeinnützige 
Organisation „Brücken bauen“ gemeinsam mit den Bildungsbü-
ros aus Stadt und Landkreis Bamberg niedrigschwellige Eltern-
workshops in Kitas, Schulen, Elterntreffs oder Begegnungsstät-
ten. Die Workshops zielen darauf ab, Eltern mit Flucht- oder 
Migrationsgeschichte zu stärken. So soll der Bildungsweg der 
Kinder erleichtert und die Beziehung zwischen Schule und 
Eltern verbessert werden.
Der 2-stündige Workshop ist für die teilnehmenden Eltern kos-
tenlos. Er richtet sich an Eltern mit Flucht- und Migrationshinter-
grund, deren Kinder gerade den Kindergarten, die Grundschule 
oder eine weiterführende Schule besuchen. Geleitet wird der 
Workshop von ausgebildeten Bildungslots:innen mit eigener 
Migrationsgeschichte.
Die Workshops sind eine Erweiterung des seit 2019 eingeführ-
ten Projektes „Eltern-Verstehen-Schule“, bei dem ausgebildete 
Sprach- und Kulturmittler:innen, sogenannte Bildungslots:innen, 
in Stadt und Landkreis Bamberg zwischen Schulen und Eltern 
vermitteln. Die Bildungslots:innen unterstützen Eltern bei Eltern-
gesprächen oder Elternabenden und Schulen bei der Überset-
zung wichtiger Elterninformationen. Weitere Informationen:
www.bildungsregion-bamberg.de/eltern-verstehen-schule
Aktuelle Termine:

• 8.10.2022, 11:00-13:00 Uhr: Interkultureller Elternwork-
shop in Kooperation mit Freund statt fremd e. V. in der 
Blauen Frieda, Schützenstraße 2a, 96047 Bamberg (Anmel-
dung: bildung@freundstattfremd.de), Referentin: Alla Part-
syrna

• 25.10.2022, 15-17 Uhr: Interkultureller Elternworkshop in 
Kooperation mit SkF, Schwarzenbergstr. 8, 96050 Bamberg 
(Anmeldung: migration@skf-bamberg.de), Referent: Mostafa 
Bazo

• 3.11.2022, 15-17 Uhr: Interkultureller Elternworkshop in 
Kooperation mit SkF, Schwarzenbergstr. 8, 96050 Bamberg 
(Anmeldung: migration@skf-bamberg.de), Referent: Mostafa 
Bazo

Schulen, Einrichtungen und Organisationen, die einen Eltern-
workshop bei sich ausrichten möchten, können sich bei Mostafa 
Bazo mostafa.bazo@gemeinsam-bruecken-bauen.de melden.

Von der Gastronomie bis zur Land- und Forstwirtschaft, vom 
Baugewerbe bis zum verarbeitenden Gewerbe, alle kleinen und 
mittleren Unternehmen haben eines gemeinsam: Sie sind von 
steigenden Energiepreisen und einer gefährdeten Versorgung 
betroffen.

Das C.A.R.M.E.N.-Webseminar „Energieeffizienz und rege-
nerative Wärmeerzeugung in KMUs - Technologien und För-
dermöglichkeiten“ am Dienstag, 18. Oktober ab 17:30 Uhr 
zeigt, wie die Unternehmen kurzfristig Energie einsparen und 
sich mittelfristig mit erneuerbarer Wärme versorgen können. Ein 
Fokus liegt dabei auch auf den Fördermöglichkeiten.
Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation mit der Klima- und 
Energieagentur Bamberg und den Wirtschaftsförderungen von 
Stadt und Landkreis Bamberg.
Programm

• Energie einsparen - Kosten senken Tipps zum Sparen im 
betrieblichen Alltag - Tobias Doblinger

• Hackschnitzel- und Pelletheizungen heimisch - regional - kri-
sensicher - Sabine Hiendlmeier

• KWK mit Holz: Holzvergaser liefern Wärme und Strom - Wolf-
ram Schöberl

• Wärmepumpen und Solarenergie: eine geniale Kombi - 
Larissa Auzinger

• Fördermöglichkeiten - Larissa Auzinger

Der Online-Vortrag richtet sich insbesondere an Vertreter kleiner 
und mittlerer Unternehmen aus allen Branchen sowie an alle 
fachlich und inhaltlich Interessierten.
Die Anmeldung erfolgt über Webex Events mit dem folgenden 
Anmeldelink:
https://carmen-ev.webex.com/carmen-ev/j.php?RGID=r78007cd
f0e2d1bd99f966af840565710
Zugangsvoraussetzung ist ein PC oder Laptop sowie eine gute 
und stabile Internetverbindung. Über einen Livechat können die 
Teilnehmenden schriftlich ihre Fragen einreichen.

Weitere Projekte der Klima- und Energieagentur können unter 
www.klimaallianz-bamberg.de eingesehen werden.

Schule – alles klar?!

In interkulturellen Workshops ler-
nen neu zugewanderte Eltern das 

bayerische Bildungssystem kennen
Eltern sein in Deutschland - was bedeutet das? Wie sieht 
die Bildungskultur in Deutschland aus und wie ist das bay-
erische Bildungssystem strukturiert? Wie unterscheidet 
sich die deutsche Bildungskultur von der Bildungskultur 
verschiedener Herkunftsländer? Diese Fragen werden in 
interkulturellen Elternworkshops geklärt, die ab sofort in 
der Bildungsregion Bamberg angeboten werden.

Der Anteil der Schülerinnen und Schüler mit Migrations- und 
Fluchthintergrund wächst und stellt Schulen vor besondere Her-
ausforderungen. Die Stärkung und Integration der Eltern in den 
Schulalltag ist für die Lernbereitschaft der Kinder besonders 
wichtig. 

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Plötzlicher Wildunfall - was tun?
Egal ob in der Früh oder am Abend, im Berufs- oder Freizeit-
verkehr, auf der Straße haben es die Meisten eilig. Besonders 
im Herbst und Frühjahr besteht dabei jedoch das Risiko eines 
ungewünschten Mitfahrers- das Wild. Im Bereich von Waldge-
bieten und am Waldrand ist also, vor allem zur Dämmerungszeit, 
Vorsicht geboten. Wie man sich im Fall des Falles zu verhalten 
hat ist jedoch noch zu großen Teilen der Bevölkerung unklar.
Kurz nach dem Geschehen ist es wichtig die Ruhe zu bewahren, 
seine Warnblinkanlage einzuschalten, die Warnweste anzule-
gen und die Unfallstelle mit einem Warndreieck abzusichern. Bei 
dem Unfall verletzte Tiere müssen in jedem Fall liegen gelassen 
werden, da diese zum Teil aggressiv reagieren können. Erliegt 
es jedoch sofort an seinen Verletzungen sollte es, soweit mög-
lich, von der Straße entfernt werden, um Folgeunfälle zu ver-
meiden. Falls vorhanden erfolgt dieser Schritt mit geeigneten 
Schutzhandschuhen. Aufgrund des daraus entstehenden Tatbe-
standes der Wilderei ist die Mitnahme des toten Tieres strengs-
tens untersagt. Hat sich das Tier nach Unfallgeschehen vom 
Unfallort entfernt, so ist dieser über einen der folgenden Wege 
der Polizei zu ermitteln.

• Tageskilometeranzahl am Tachometer auf 0 stellen, zur 
nächsten Ortschaft fahren und dort der Polizei die Ortschaft 
melden aus der man gekommen ist

• Auf dem Navigationsgerät „SOS Notfalleinrichtung“ oder 
„Hilfe“ klicken und die angezeigten Koordinaten der Polizei 
übermitteln

• Bei einem GPS- Handy auf „Kompass“ gehen, die Koordina-
ten ablesen und der Polizei mitteilen

In jedem Fall ist das Geschehen zeitnah der Polizei oder dem 
zuständigen Jagdpächter zu melden.
Auch das richtige Verhalten vor, beziehungsweiße während, 
dem Unfall ist zu beachten. Sobald der Fahrer ein sich der Fahr-
bahn näherndes Tier sieht, hat dieser sofort die Geschwindig-
keit zu verringern, das Fernlicht auszuschalten und eventuell zu 
hupen. Doch auch bei vermiedener Kollision ist weiterhin Vor-
sicht geboten, da stets mit weiteren Tieren zu rechnen ist. Ist ein 
Zusammenstoß dennoch unvermeidbar gilt: keinesfalls auswei-
chen sondern abbremsen und Lenkrad festhalten.
Gute und sichere Fahrt wünscht das Landratsamt Bamberg.

Änderung der Tierschutz-
Hundeverordnung
Was müssen Hundehalterinnen und -halter 
zukünftig beachten?
Neben dem Tierschutzgesetz regelt die Tierschutz-Hundever-
ordnung explizit die Anforderungen an das Halten von Hunden. 
Ende 2021 wurde diese Verordnung überarbeitet und bringt nun 
für Hundehalterinnen und Hundehalter verschiedene Verschär-
fungen mit sich. Eine einschneidende Veränderung betrifft die 
bislang zulässige Haltung an einer Laufkettenvorrichtung. Ab 
Januar 2023 ist die Anbindehaltung von Hunden grundsätzlich 
verboten und ein Verstoß gegen diese Vorschrift ist bußgeldbe-
währt. Eine Neuerung betrifft auch den erforderlichen Liegeplatz 
bei einer Hundehaltung im Freien. Dieser Liegeplatz muss nun 
witterungsgeschützt, schattig, wärmegedämmt und zusätzlich 
weich oder elastisch verformbar sein. Die gängigen Holzpalet-
ten sind also nicht mehr ausreichend, da sie weder weich noch 
verformbar sind. Ein weiteres Verbot betrifft den Einsatz von 
Stachelhalsbändern oder anderen schmerzhaften Mittel. Das 
Anwenden solcher „Erziehungshilfsmittel“ ist bereits seit Anfang 
2022 nicht mehr zulässig. Für Geräte mit direkter Stromeinwir-
kung (z.B. Teletakt) gilt dies schon seit Jahren. Es müssen nicht 
im Einzelfall Schmerzen oder Leiden nachgewiesen werden, 
sondern es genügt die Tatsache, dass der betroffene Hund ein 
derartiges Hilfsmittel trägt.
Weitere Änderungen betreffen den ausreichenden Sozialkon-
takt, die Haltung in Scheunen oder Hütten, die Hundezucht und 
das Ausstellungsverbot für Hunde, die Merkmale einer Qual-
zucht aufweisen. Ausführliche Hinweise zu sämtlichen Geset-
zesänderungen können auf der Homepage des Landratsamts 
Bamberg, Fachbereich Veterinärwesen nachgelesen werden.

Ist die Region Bamberg ein 
Fahrradparadies?
Der ADFC-Fahrradklima-Test 2022 
soll es zeigen

Der zehnte ADFC-Fahrradklima-Test zur Bestimmung der 
Fahrradfreundlichkeit in der Region ist ab sofort gestartet.
Ab sofort können bundesweit Radfahrerinnen und Radfahrer 
wieder das Fahrradklima vor ihrer Haustür bewerten. Dabei 
wird dieses Mal ein besonderer Fokus auf den ländlichen Raum 
gelegt, denn dort gibt es viel Potential für den Radverkehr und 
oft Nachholbedarf.
Bis zum 30. November läuft der große Fahrradklima-Test 2022. 
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) ruft gemeinsam 
mit dem Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
(BMVI) zum zehnten Mal dazu auf, die Fahrradfreundlichkeit von 
Kommunen zu bewerten. „Mit seinem Alltagsradverkehrskon-
zept ist der Landkreis Bamberg bereits auf einem guten Weg, 
den Radverkehr weiter zu entwickeln. Aber so eine ergänzende 
Momentaufnahme ist enorm wichtig, um noch weitere Hinweise 
zu Verbesserungspotenzialen zu erhalten. Darüber hinaus 
freuen wir uns immer über die Rückmeldungen der Radelnden, 
denn sie wissen am besten, was sie brauchen, um im Alltag 
mehr mit dem Rad unterwegs zu sein“, betont Landrat Johann 
Kalb. Er hofft auch deshalb auf eine zahlreiche Teilnahme der 
Bürgerinnen und Bürger, weil nur bei ausreichend vielen Rück-
meldungen belastbare Ergebnisse für jede einzelne Kommune 
im Landkreis Bamberg zustande kommen und entsprechend 
kommuniziert werden können.
Eine nachhaltige und klimafreundliche Mobilität ist Ziel des 
Landkreises Bamberg. Dabei setzt er neben der Stärkung des 
Busverkehrs gerade auch auf das Fahrrad und die Verbesse-
rung der Bedingungen zum ganzjährigen sicheren Radfahren. 
Der Landkreis Bamberg bittet daher die Radelnden der Region, 
sich ein paar Minuten für die Befragung auf www.fahrradklima-
test.de zu nehmen.
Zufriedenheits-Index der Radfahrenden

2020 bewerteten knapp 230.000 Radfahrerinnen und Radfahrer 
die Fahrradfreundlichkeit in über 1.000 Städten und Gemeinden. 
Der ADFC-Fahrradklima-Test fragt in 27 gleichbleibenden Fra-
gen, die Fahrradfreundlichkeit vor Ort ab. Dazu kommen dieses 
Jahr fünf Zusatzfragen, die besonders auf die Bedürfnisse von 
kleineren Orten im ländlichen Raum abzielen.
Hauptsächlich geht es darum, ob zentrale Ziele wie Schulen, 
Einkaufsmöglichkeiten oder Arbeitsstätten mit dem Fahrrad gut 
erreichbar sind, wie sicher sich die Wege in die Nachbarorte 
anfühlen, ob für Pendlerinnen und Pendler Fahrradparkplätze an 
Bahnhöfen vorhanden sind und um die eigenständige Mobilität 
von Kindern und Jugendlichen.
Förderung durch Bundesverkehrsministerium

Der ADFC-Fahrradklima-Test findet bereits zum zehnten Mal 
statt und ist die größte Befragung zum Radfahrklima weltweit. 
Die Förderung erfolgt durch das Bundesministerium für Digita-
les und Verkehr. Die Ergebnisse werden im Frühjahr 2023 vor-
gestellt.
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Am Dienstag 11. Oktober und am 08. November von 9 bis 11 
Uhr auf dem Spielplatz Zwiesler Weg.
Wir freuen uns immer über viele Eltern und Kinder!
Schön, euch alle kennen zu lernen! Also, wenn du mit deinem 
Kind Zuhause bist, komm gerne vorbei! Auch Papas sind natür-
lich herzlich willkommen!
Einfach eine Tasse mitbringen ;-) Für Kaffee und Knabbereien 
ist gesorgt.
Wir freuen uns auf euch alle!
Eure Eltern vom Spielplatztreff!

Kronkorkenaktion läuft weiter

Es werden ja schön weiter Kronkorken gesammelt. Seit Ende 
März zugunsten der Hospizarbeit Bamberg.
Abgabe in Pettstadt in der Bachgasse 3 (Familie Kaiser-Schät-
zer), im Rosenäcker 1 (Dominik Reinwald) sowie im Mühlweg 
(Anwesen Kauer) möglich.
Die Kronkorken werden dann in größeren Mengen vom Auto-
service Böhm in Unteraurach gesammelt und „zu Geld“ für den 
guten Zweck gemacht. Diesen Kontakt vermittelte Dominik Rein-
wald. Danke dafür!
Michaela Kaiser

Termine im Oktober
Datum? Zeit? Was? Wo?
05.10. 19:00 MGV Förderverein Jah-

reshauptversammlung
Probenraum 
MGV Schule

07.10. 18:00 STS Stammtischtag Schrauder 
Keller

08.10. 13:00-
17:00

AVP Gewässer- 
reinigung

Wallersprung

09.10. 18:00 SVP Einladung zur 
Mitgliederversammlung

Sportlerheim

09.10. 18:00 SVP Mitglieder- 
versammlung

Sportlerheim

10.10. 14:30 Seniorennachmittag Pfarrheim
11.10. 09:00-

11:00
Elterntreff Spielplatz 

Zwieseler Weg
11.10. 19:00 Reisebericht „Ein hal-

bes Jahr Uganda“
Bürgertreff

14.10. 19:30 Kath. Erwachsenenbil-
dung Foto Show 
„Island – die Insel aus 
Feuer und Eis“

Bürgersaal

16.10. 14:00-
16:00

Schulförderverein 
Frensdorf-Pettstadt e.V. 
- Basar rund ums Kind

Schulturnhalle 
Frensdorf

19.10. 18:00-
20:30

Jungbürger- 
versammlung

Schulturnhalle

21.10. 19:30 Kath. Erwachsenenbil-
dung Foto Show „Die 
drei Guyanas – vom 
Regenwald zum Welt-
raum“

Bürgersaal

22.10. 07:00-
17:00

AVP Abfischen 
Häuslersee

Rothensand

22.10. 19:00 Herbstkonzert des 
Symphonischen Bla-
sorchesters Pettstadt

Schulturnhalle

23.10. 17:00 Kultschmiede - Jahres-
hauptversammlung

Sportlerheim

29.10. 18:00 FFW Pettstadt 1870 
e.V.- Bockbieranstich

Feuerwehrge-
lände

29.10. 19:00 Rechtlergemeinschaft - 
Generalversammlung

Sportlerheim

Herzliche Einladung 
zum Pettstadter Elterntreff!
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Dankeschön für Spendenübergabe 
Fox-Party 2022

Wir sagen herzlich Danke-
schön an Rainer & Iris 
Turbanisch, Michaela Kai-
ser & Stefan Schätzer für 
die Organisation und 
Durchführung der ersten 
Fox-Party. Die Veranstal-
ter bedanken sich bei 
allen Gästen und Helfern, 
die zum Gelingen der ers-
ten Fox-Party im Jahre 
2022 beigetragen haben. 
Der Gewinn in Höhe von 
372€ kommt je zur Hälfte 
der Anglerjugend Pett-
stadt sowie der E-Jugend 
des SV Pettstadt zu Gute. 
Die Beträge wurden 
bereits direkt überreicht 
und finden in diesen bei-

den Jugendgruppen eine sinnvolle Verwendung. Die Spenden 
nahmen Werner und Michael Baldauf entgegen.

Termine im Oktober
Sa., 08.10.: Gewässerreinigung Wallersprung, 13 - 17 Uhr
Sa., 22.10.: Abfischen Häuslersee

in Rothensand,
ab 7:30 Uhr

Einteilung erfolgt über Jürgen Hußlein (Tel.: 0160 1522009)
Dabei erfolgen Besatzmaßnahmen in den Vereinsgewässern, 
die zu einer 14-tägigen Angelsperre (bis 05.11.2022) führen.
Ausgenommen davon ist die Rauhe Ebrach flussabwärts der 
Schonstrecke bis zur Regnitzmündung.
Die Vorstandschaft

Reisebericht „Ein halbes Jahr UGANDA“
Nachholtermin am 11. Oktober 2022

Anfang März 2021 begann meine große Reise nach Nakiwate 
in Uganda. Ich lebte und arbeitete dort ein halbes Jahr lang 
zusammen mit 17 Kindern und Jugendlichen in einem Waisen-
haus und unterstützte damit die christliche Hilfsorganisation „We 
Care For Them“. Die Zeit in Uganda war sehr interessant und 
beeindruckend für mich, denn die Lebensumstände und die Kul-
tur sind komplett anders als in Deutschland.
Mitte September letzten Jahres kam ich mit vielen Erlebnissen, 
Eindrücken, Erfahrungen und Fotos nach Hause zurück. Da 
wegen Corona damals mein zweiter Vortragstermin ausfallen 
musste, möchte ich nun nochmal alle, denen ich damals absa-
gen musste, und alle weiteren Interessierten zu einem Nach-
holtermin einladen. Und zwar:
am Dienstag, 11. Oktober

um 19.00 Uhr

im Bürgertreff Pettstadt (Kirchplatz 4)

Der Eintritt ist frei!

Euer Johannes Berthold

Pokalsieger 2022
Beim traditionellen Pokalfischen am 28. August in der Rauhen 
Ebrach konnte Jörg Bayer mit einem Karpfen von 1.820 Gramm 
den schwersten Fisch dieses Vergleichsfischen fangen und 
wurde somit zum neuen Pokalsieger ernannt. Die beiden Vorsit-
zenden gratulierten herzlich und ehrten Ihn mit dem Siegerkrug 
und Sachpreisen.
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Zum Ausschank kommt das dieses Jahr wieder das Bockbier 
der Brauerei Hönig aus Tiefenellern sowie unsere selbstkreier-
ten Liköre.
Auch auf unsere Spezialitäten vom Grill darf sich wieder gefreut 
werden.
Auf euren / Ihren Besuch freut sich
Die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Pettstadt 1870 e.V.

Vorankündigung Weihnachtsfeier:
Auch dieses Jahr planen wir wieder vorsichtig mit einer „Feuer-
wehr- Weihnachtsfeier“.
Bitte merkt euch schon mal den Samstag, 26. November 2022 
vor. Weitere Informationen hierzu sowie das Anmeldeverfahren 
werden euch zeitnah erreichen!
Lasst uns gemeinsam in die weihnachtliche Zeit starten …
Eure
Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Pettstadt 1870 e.V.

Freie Wählergemeinschaft 
Pettstadt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder!
Wir treffen uns zu unserer diesjährigen Ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, 16. November 2022, 19.00 Uhr im 
Sportlerheim Pettstadt

TAGESORDNUNG

1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
4. Kassenbericht
5. Bericht der Vorstandschaft
6. Verschiedenes / Wünsche, Anträge, Anregungen
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Jochen Hack
1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung 2022
Einladung an alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am

Sonntag, 23. Oktober 2022, 17 Uhr im Sportlerheim Pettstadt:

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesen/Genehmigen des Protokolls der letzten Jahres-

hauptversammlung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Geplante Veranstaltungen im Jahr 2022/23
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfungsbericht und Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung bitten wir spätestens eine Woche 
vorher an den ersten Vorsitzenden zu richten.

Vorankündigung:
Samstag, 12. November 2022, 19:30 Uhr

„Reflection - Inclusion - Conclusion“

Klaus Jäckle (Gitarre) & Robert Lampis (E-Gitarre)

Ein außergewöhnliches Projekt der beiden namhaften Gitarris-
ten Klaus Jäckle und Robert Lampis kommt an diesem Abend 
zur Aufführung. 

5. Fish to Go
Der Anglerverein bietet wieder allen Bürgern frisch geräucher-
ten und gegrillten Fisch zum Bestellen für Samstag, 12. 
November an!

Zur Auswahl stehen:

• Geräucherte Forelle (6-8€, je nach Größe)
• Gegrillte Makrele mit Kräuterpesto (8-12€, 

je nach Größe)
• Gegrillter Hering (6-8€, je nach Größe)

zu jedem Fisch wird ein Brötchen gepackt.
Passend dazu kann das Bier der Brauerei Hummel mitbestellt 
werden: ‚Keller‘ und ‚Bockbier‘ in Flaschen, Kästen oder 5l-Par-
tyfässern.
Bestellungen werden ab jetzt und bis zum 29. Oktober unter 
folgenden Telefonnummern entgegengenommen, gerne auch 
als Whats-App-Nachricht:

Andy Linz (0175 5791325)
Alex Ehler (0151 56066835)
Bei jeder Bestellung muss die Art, Anzahl und gewünschte Zeit 
der Fische angegeben werden. Die Ausgabe bzw. Lieferung der 
Fische ist zwischen 15 und 18 Uhr geplant. Genauere Informa-
tionen erhalten Sie bei der Bestellung oder im nächsten Mittei-
lungsblatt.
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr 
Pettstadt

Monatliche Übungen:
Kinderfeuerwehr (ab 6 Jahren):
15.10.2022 14:45 - 16:15
29.10.2022 14:45 - 16:15
Jugendfeuerwehr (ab 12 Jahren):
13.10.2022 18:00 - 20:00
27.10.2022 18:00 - 20:00
Einsatzabteilung:

Monatliche Ausbildung:
10.10.2022 19:00 - 22:00
Maschinisten Ausbildung:
Nach Bekanntmachung

Löschwasserförderung:
Rauhe Ebrach - Bänkla Distelberg:
15.10.2022 08:00 - ca. 15:00
Wer Interesse an unserm Ehrenamt hat, ist bei uns jederzeit 
willkommen! Treffpunkt ist am Feuerwehrhaus.

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr
Jörg Falke

Kommandant

Feuerwehr@Pettstadt.de

Freiwillige Feuerwehr 
Pettstadt 1870 e.V.

Bockbieranstich 2022:
Vorbehaltlich der bis dahin geltenden Pandemiebestimmungen, 
lädt die Freiwilligen Feuerwehr Pettstadt 1870 e.V.

alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ganz herzlich zum nunmehr 
8. „Feuerwehr-“ Bockbieranstich

am Samstag, den 29. Oktober 2022, ab 18:00 Uhr, auf dem 
Feuerwehrgelände ein.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins des Musik- und Gesangverein 
Pettstadt e.V.
Die Vorstandschaft lädt ein zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, den 05.10.2022 um 19:00 Uhr im Proben-
raum des MGV Pettstadt, Schulstraße 12, 96175 Pettstadt

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Anträge
8. Wünsche und Anregungen

Anträge bitte spätestens zwei Wochen vor der Jahreshauptver-
sammlung schriftlich beim 1. Vorstand Michael Reichert, Bahn-
straße 17, 96175 Pettstadt einreichen

Apfelmarkt in Memmelsdorf
Am Sonntag, 09.10.22 von 10 - 17 Uhr im gesamten Ortszen-
trum, erwartet werden über 100 Aussteller, darunter auch unser 
Mitglied Günter Bauer.

Es wird wieder viel geboten: Ausstellung von 80 Apfel- und Bir-
nensorten, regionale kulinarische Spezialitäten, Bestimmung 
mitgebrachter Apfelsorten durch 2 Apfelkundler, Verkauf von 
Jungpflanzen, Tipps zu Pflege von Obstbäumen und ein buntes 
Programm von Kinderaktionen, Handwerk und Kunsthandwerk.

Klassische Gitarrenmusik wird experimenteller Klangkunst 
gegenüber gestellt und findet seinen Schlusspunkt in der Ver-
schmelzung beider Stilarten. Sphärische Klangmalereien in 
Verbindung mit Videoinstallationen, gepaart mit klar strukturier-
ter Gitarrenmusik. Im ersten Teil des Konzerts sind die beiden 
Künstler jeweils solistisch zu hören, nach der Pause musizieren 
sie gemeinsam.
Klaus Jäckle absolvierte sein Studium mit Auszeichnung am 
Salzburger Mozarteum. Wesentlich beeinflusst hat ihn auch sein 
Mentor und Freund Pepe Romero, der sein Spiel ein „bewegen-
des Erlebnis“ nennt. Als gefragter Solist und Kammermusiker 
trat er auf renommierten Festivals und in großen Musikzentren 
auf, wie in der Berliner Philharmonie, im Gewandhaus Leipzig 
oder im Gasteig München. Er trat mit Künstlern wie Irena Gra-
fenauer (Flöte), Tabea Zimmermann (Viola), dem Ensemble 
„Los Romeros“ und dem Gewandhaus-Quartett auf. Mit Marshall 
& Alexander war er auf ausverkauften Kirchentourneen durch 
ganz Deutschland unterwegs.
Klaus Jäckle im Internet: www.classicalguitar.de

Robert Lampis studierte an der Musikakademie Kassel bei Wolf-
gang Lendle. Meisterkurse bei namhaften Künstlern wie Manuel 
Barrueco, Hubert Käppel und David Russell folgten.
Neben seiner Konzerttätigkeit als Solist arbeitete Robert Lampis 
auch an zahlreichen Literaturprojekten (u.a. mit Gerd Berghofer, 
Gerd Fürstenberger) mit.
Auch als Pädagoge hat sich Robert Lampis einen Namen 
gemacht. Derzeit ist er als Dozent an der Städt. Musikschule 
Bamberg tätig.
Zusätzlich zur klassischen Gitarrenliteratur beschäftigt er sich 
intensiv mit freier Improvisation und elektronischer Musik.
Zahlreiche CDs dokumentieren seine musikalische Vielseitigkeit.
Robert Lampis im Internet: www.rlampis.de

Karten gibt es ab 22. Oktober 2022 bei der Gärtnerei Reichert 
und über das Kontaktformular unserer Homepage.
Informationen zu unseren Veranstaltungen auch auf der Home-
page www.diekultschmiede.de

Einladung zum Herbstkonzert 
des Symphonischen Blasorchesters Pettstadt
Liebe Musikfreunde, wir würden uns sehr freuen, Sie zu unse-
rem Konzert am

Samstag, dem 22. Oktober 2022, um 19 Uhr

in der Schulturnhalle Pettstadt

zu unserem traditionellen Herbstkonzert begrüßen zu dürfen.
Unter dem Dirigat von Michael Saffer erwarten Sie unter ande-
rem Werke von Johann de Meij und Julius Fu ík sowie Filmmu-
sik von John Williams uvm. Im Anschluss an das Konzert lädt 
Sie der Musikverein wie immer zum gemütlichen Beisammen-
sein ein.
Kartenvorverkauf durch die Gärtnerei Reichert in Pettstadt (Vor-
verkauf 10 €, ermäßigt 8 €). Restkarten an der Abendkasse zu 
12 € bzw. 8 €.
Es gelten die tagesaktuellen Bestimmungen.

SCHLAGZEUGUNTERRICHT - WIR BILDEN AUS
Der MGV Pettstadt bietet ab September Schlagzeugunterricht 
in der Schule Pettstadt an. Dieses Angebot richtet sich an alle 
Altersstufen.
Wer es ab September also so richtig krachen lassen will, ist bei 
uns genau richtig!
Bei Interesse bitte unverbindlich melden bei Jugendbeauftrag-
ter@mgv-pettstadt.de oder informieren unter
www.mgv-pettstadt.de.

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Liebe Senior*innen
Die kurze Pause ist vorbei,wir laden Euch alle zum Senioren-
nachmittag ein.
Am Montag den 10.Oktober im Pfarrheim
Beginn ist um 14.30h
Wir freuen uns auf Euch
Eure Sen.Leitung Friedegunde

Stammtisch  
Saufmoggl

 
 

Skifahrt 
 

 
Der Stammtisch bietet in dieser Wintersaison wieder eine 
Ski- & Snowboard- Wochenendfahrt mit Snow&Fun Knöffel: 

Ski amadé: Schladming & Zauchensee Kleinarl 
Freitag Nachmittag, 27.01. - Sonntag, 29.01.2023 
Busfahrt, 2 Übernachtungen mit Frühstück und 1x Halbpension! 

Breite, bestens präparierte Skiabfahrten sorgen für Hochgenuss. 
Ein abwechslungsreiches Pistenangebot bietet für jede Könnerstufe 
das Richtige, von der Weltcup-Strecke bis hin zur Familienabfahrt. 
3 Talabfahrten sorgen für Skivergnügen bis in den Ort bzw. Bus.  
21 Skihütten, Bergrestaurants und Sonnenterrassen vollenden den 
Skitag von gemütlich-uriger Atmosphäre bis zum Aprés-Ski Fieber. 

Pure Lust am Schnee in der Skiwelt amadé!  

Für diese Fahrt konnte der Stammtisch 16 Plätze reservieren. 
Nichtmitglieder sind natürlich auch herzlich willkommen! 
Weitere Informationen und verbindliche Anmeldung mit 
Überweisung des Gesamtbetrages von 205,- Euro bei  
Michael Schönhofer (0151 21245959) auf folgendes Konto: 
IBAN: DE30 7706 2014 0002 8217 53 bis spätestens 23.10.2022

Veranstaltungen
Freitag, 7. Oktober 2022

Monatlicher Stammtischtag auf dem Schrauder-Keller
Beginn: ca. 18.00 Uhr

Voranzeige:
Freitag, 4. November 2022: Stammtischtag
Samstag, 17. Dezember 2022: Weihnachtsfeier

Einladung zur 15. Jahreshauptversammlung
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder des Obst- 
und Gartenbauvereins Pettstadt. Die Versammlung mit Neu-
wahlen findet statt am
Sonntag, 06. November 2022 um 14 Uhr im Sportlerheim 
des SV 1928 Pettstadt. Bitte kommen Sie wegen der anste-
henden Neuwahlen recht zahlreich.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes 2020 und 2021
5. Bericht des Schriftführers (auf Wunsch)
6. Bericht des Kassiers 2020 und 2021
7. Bericht der Kassenprüfer 2020 und 2021
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahl von Vorstand und Ausschuss
10. Vorschau für das Jahr 2023
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge.
Wünsche und Anträge sind bitte bis spätestens 28.10.2022 
zwecks Vorbereitung beim Vorsitzenden Walter Schönhofer ein-
zureichen.
Corona-Hinweise: 
Es gelten die dann gültigen Corona-Bestimmungen.

Aktion „Geschenk mit Herz“

Die große Weihnachtspäckchenaktion 
„Geschenk mit Herz“ der bayerischen 
Hilfsorganisation humedica, unter-
stützt von „Sternstunden e.V.“ und 
Bayern 2 bereitet alljährlich Kindern in 

Not eine große Freude. Die Päckchen gehen heuer an Kinder in 
6 osteuropäischen Ländern (u.a. Rumänien Albanien, Kosovo, 
Ukraine).

Wir beteiligen uns wieder an dieser Benefiz-Aktion, genaue 
Informationen und Packanleitung siehe im Internet: www.
geschenk-mit-herz.de
Abgabe der Päckchen bitte am Samstag, 05.11.22 von 10 - 12 
Uhr bei Dagmar Strohmer, Lange Straße 41.
Herzlichen Dank im Voraus.
Die Vorstandschaft

Einladung Generalversammlung 2022
Am Samstag, den 29.10.2022 findet um 19.00 Uhr im Sportler-
heim des SV Pettstadt die Generalversammlung der Rechtlerge-
meinschaft Pettstadt statt.
Anträge zur Generalversammlung können bis spätestens 14 
Tage vor Versammlung schriftlich bei Friedrich Linz eingereicht 
werden.

Tagesordnung:

01. Begrüßung der anwesenden Mitglieder
02. Totengedenken
03. Bericht des 1.Vorsitzenden 2021/2022
04. Bericht des Schriftführers
05. Bericht des Kassiers
06. Bericht der Kassenprüfung und Entlastung der Vorstand-

schaft
07. Neuwahlen
08. Vorschau für das Wirtschaftsjahr 2022/2023 (Holzein-

schlag, Holzaufforstung)
09. Wünsche und Anträge
10. UVV Unterweisung und Arbeitsauftrag 2022/2023 werden 

bei der Brennholzverlosung verteilt.
gez. Linz Friedrich, 1.Vorsitzender
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Durch zugesagte Fördermittel der Deutschen Sportjugend (dsj) 
konnten wir am 12.9.2022 für insgesamt 29 teilnehmende Kin-
der im Alter von 4 bis 12 Jahren in zwei Altersgruppen einen 
Aktionstag Sport auf dem Sportgelände des SV Pettstadt veran-
stalten. Die Betreuerinnen Selina Seemüller, Lisa Marie Metsch-
nabl und Therese Valta vermittelten den Kindern durch alters-
gerechte Spiele und Übungen die Freude an der Bewegung. 
Nach jeweils knapp zwei Stunde Spaß und Spiel konnten sich 
die Kids an der Tennishütte bei einem Imbiss stärken und den 
letzten Ferientag ausklingen lassen. Bei Interesse oder Fragen 
zum Sportangebot für Kinder: info@sv-pettstadt.de.
Michaela Kaiser, Martin Hartnagel

Einladung zur Mitgliederversammlung 2022 
mit geänderter Tagesordnung
Wir laden hiermit alle Mitglieder recht herzlich zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung am Sonntag, den 9. Oktober 2022 um 
18:00 Uhr ins Sportlerheim des SV Pettstadt ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrung langjähriger und verdienter Vereinsmitglieder
4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 

2019
5. Berichte der Abteilungen 2020 - 2022
6. Finanzberichte 2019 - 2021 des Schatzmeisters und 

Berichte der Kassenprüfer
7. Bericht der Vorstandschaft 2020 - 2022
8. Entlastung der Funktionsträger
9. Neuwahlen
10. Anhebung Mitgliedsbeiträge
11. Tennisplatzsanierung Auftragsvergabe
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Corona:

Evtl. am Veranstaltungstag gültige gesetzliche Regelungen sind 
zu beachten! Ein ggfls. zu erstellendes Hygienekonzept wird am 
Veranstaltungstag für alle Anwesenden bekanntgemacht. Soll-
ten sich gravierende Änderungen aufgrund der Corona-Lage 
ergeben, werden wir notwendige Anpassungen im Schaukasten 
und auf der Homepage bekannt geben.
gez. Martin Hartnagel, Vorsitzender

Herbstfahrt 2022
Der VdK Ortsverband Frensdorf lädt herzlich zu seiner „Herbst-
fahrt“ am Samstag, 15. Oktober 2022 ein.

In diesem Jahr fahren wir in das Obere Maintal, auch Gottesgar-
ten genannt, und besuchen die Basilika und den Wallfahrtsort 
Vierzehnheiligen sowie Schloss Banz.
Nähere Infos darüber sh. VdK-Aushang im Bekanntmachungs-
kasten.
Abfahrtszeiten:

Obergreuth 11.55 Uhr
Frensdorf, Marktplatz 12.00 Uhr
Reundorf, Bushaltestelle 12.05 Uhr
Pettstadt, Bushaltestelle 12.10 Uhr

Anmeldungen nehmen gerne entgegen:

Harald Büchner Tel. 8357
Bärbel Abwandner Tel. 1888
Günter Krapp Tel. 7119

Wir freuen uns auf rege Beteiligung. Auch Nichtmitglieder sind 
uns willkommen!
Die Vorstandschaft

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Helfern, die am 
Johannisfeuer und am Kirchweihdienstag den Festbetrieb 
gewährleistet haben.
Die Einladung zum Helferessen erfolgt persönlich.
Werner Schrauder, Vorstand

Erfolgreicher Aktionstag Sport!
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Liebe Freunde 
des Tennissports,
liebe Eltern der Tenniskinder,
liebe Mitglieder 
der Tennisabteilung,

die Spielsaison 2022 wurde 
mit den Finalspielen der Ver-
einsmeisterschaft beendet.
Vereinsmeister wurden:

 
Altersklasse

Vereinsmeisterschaft 2022

U10 Platz 1 
Schätzer Sebastian
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U10 Platz 2 Mayer Mila U12 Platz 1 
Schneider Niklas

U12 Platz 2 
Barthelmes Isabella

Damen Platz 1 Mayer Teresa

Damen 30 Platz 1 
Mayer Teresa

Damen Platz 2 
Barthelmes Victoria

Damen 30 Platz 2 
Postler Julia

Herren Platz 1 
Gschaider Martin

Herren Platz 2 
Wirth Christian

Herren 40 Platz 1 
Bauer Christian

Herren 40 Platz 2 
Schrauder Werner

Damen Doppel Platz 1 
Barthelmes Victoria 
und Mayer Teresa

Damen Doppel Platz 2 
Ulke Julia und 
Seemüller Selina

Herren Doppel Platz 1 
Barthelmes Michael 
und Wirth Christian

Herren Doppel Platz 2 
Mayer Matthias und 
Dusold Marcel

Mix Doppel Platz 1 Barthel-
mes Victoria und Michael

Mix Doppel Platz 2 Seemüller Selina und Norbert

Die Zuschauer sahen sehr gute und spannende Spiele und alle Zusammen feierten einen tollen Saisonabschluss.
Für die bisher erhaltenen Spenden zur Tennisplatzsanierung bedanken wir uns recht herzlich. Gerne nehmen wir weitere Spen-
den auf dem Vereinskonto des SV Pettstadt IBAN DE47 7706 2014 0002 8114 56, mit dem Verwendungszweck „Tennisplatzsa-
nierung“ an.

Sportliche Grüße
Abteilungsleitung – Tennis, i.A. Norbert Seemüller



Pettstadt - 22 - Nr. 10/22

lebenden Völkern. Höhepunkt war hier der Kaieteur-Wasserfall in 
Guyana, der nur per Kleinflugzeug zu erreichen ist. Im Übersee-
Departement Französisch-Guyana zahlt man praktischerweise 
mit dem Euro. Bei einem Segel-Ausflug auf die Teufelsinseln 
wurde die traurige Geschichte des Gefängnisinsassen „Papillon“ 
lebendig, und im Weltraumbahnhof von Kourou konnte man viel 
über die europäische Raumfahrt mit der „Ariane-Rakete“ lernen.
Eventuell tagesaktuell geltende Corona-Schutzmaßnahmen 
wären zu beachten.

Kinderkirche
Liebe Eltern,

der nächste Kindergottesdienst findet am 09. 
Oktober 2022 in Birkach statt.Wir treffen uns 
um 10.15 Uhr in der Kirche. Wir freuen uns auf 
euch!
Euer Kinderkirche-Team

Gottesdienstanzeiger für die Pfarreien 
Frensdorf, Herrnsdorf, Pettstadt, 
Reundorf, Sambach, Schlüsselau 
und die Kuratie Vorra
vom 01.10.2022 bis 02.11.2022
SEELSORGER / SEELSORGERIN:

Leitender Pfarrer Albert Müller - 09551 / 289
(Pfarrbüro Burgwindheim)
Handy: 0171 / 480 12 94
Pfarrvikar Josef Renner - 09502 / 921080 (Pfarrbüro Frensdorf)
Handy: 0175 / 531 0351
Kaplan Stefan Lunz - 09551 / 289 (Pfarrbüro Burgwindheim)
Sabine Kotzer
Handy: 0160 / 96754027
Ute Bauer
Handy: 0151 / 72102429

PFARRBÜRO FRENSDORF:

Tel: 09502/921080
Fax: 09502/921082
Email: pfarramt.frensdorf@erzbistum-bamberg.de
Homepage der Pfarrei Frensdorf: www.pfarrei-frensdorf.de
Instagram: www.instagram.com/st_johannes_frensdorf
Öffnungszeiten:

Di und Fr: 10 bis 12 Uhr
Do: 15 bis 17 Uhr
Das Pfarrbüro Frensdorf ist am Dienstag 18.10.2022 aufgrund 
einer Schulung geschlossen.

PFARRBÜRO SAMBACH:

Tel. 09502/1204 (Anrufbeantworter)
E-Mail: st-antonius-sambach@erzbistum-bamberg.de
Öffnungszeiten:

Mittwoch 9-11 Uhr
Donnerstag 17-19 Uhr

PFARRBÜRO SCHLÜSSELAU:

Tel. 09502 / 202
E-Mail: pfarrei.schluesselau@erzbistum-bamberg.de
Frensdorfer Mesnerin und Pfarrheimverwaltung:

Renate Schonert Tel. 09502 / 8351 oder Handy 0152 / 342 762 08
Pettstadter Mesnerin:

Friedegunde Wicht Tel. 09502 / 1462
Gottesdienstbestellungen 2023
Für die Pfarreien:
Frensdorf, Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, Sambach, 
Schlüsselau, Vorra werden vom
08.10.2022 - 30.10.2022

angenommen.

Foto-Shows von Klaus Henneberg
Jeweils um 19:30 Uhr im Bürgertreff Pettstadt am Kirchplatz

Am Freitag, 14.10.2022 „Island - die Insel aus Feuer und Eis“

Nach Island, der Insel im Nordatlantik, reist man wegen seiner 
vielfältigen Naturschönheiten. Die vulkanische Aktivität, die man 
an heiß brodelnden Erdlöchern, sog. Solfataren, und Geysiren 
beobachten kann, beruht darauf, dass hier die europäische 
und amerikanische Kontinentalplatte direkt aufeinander stoßen. 
Zudem gibt es eine große Anzahl an Wasserfällen, wie den 
Gulfoss und den Godafoss. Durch die Gewinnung von Energie 
aus Wasserkraft und Erdwärme ist das kleine Land mit gerade 
einmal 350000 Einwohnern energietechnisch vollkommen aut-
ark. Aufgrund der oft seltsamen Naturphänomene glauben die 
Isländer fest an Gestalten, wie Trolle und Elfen. Berühmt sind 
die Island-Pferde, die mit dem Tölt eine vierte Gangart aufwei-
sen. Da die Reisegruppe per Camping unterwegs war, konnten 
auch Naturwunder im Landesinneren, wie der Kratersee Askja 
bestaunt werden. In der Hauptstadt Reykjavik, in der mehr als 
zwei Drittel der Isländer leben, ist die Hallgrimskirche das Wahr-
zeichen. Politisch war Island ein demokratisches Vorbild, weil 
die Isländer schon vor rund 1000 Jahren parlamentarische Ver-
sammlungen abhielten.

und am Freitag, 21.10.2022

„Die drei Guyanas - vom Regenwald zum Weltraum“

Die drei Guyanas im Norden Südamerikas sind schon allein 
sprachliche Exoten. Als ehemalige Kolonien Großbritanniens, 
Hollands und Frankreichs wird in Guyana englisch, in Suriname 
niederländisch und in Französisch-Guyana französisch gespro-
chen. Landschaftlich strahlen die Länder eher karibischen 
Charme aus. Paramaribo als Hauptstadt Surinames mit 240000 
Einwohnern verdient den Namen Stadt, was für Georgetown 
und Cayenne eher nicht gilt. Unternommen wurden auch einige 
Ausflüge in den tropischen Regenwald zu noch sehr einfach 
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F 10:00 (U. Bauer) Projekttag für Firmlinge „Zeit 
der Versöhnung“

H 14:00 (A. Müller) Taufe

V 18:00 (S. Lunz) Hl. Messe

Volk Monika, Birkner Elisabeth, 
Dotterweich Maria
+ Sauer Hildegard
+ Johannes Metzner, Hildegard 
Sauer

Sam 18:00 (E. Thoma) Hl. Messe

+ Alfred Sauer, Sambach
+ Alfons Zeiler, Sambach

So. 09.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkollekte

2 Kön 5, 14-17; 2 Tim 2, 8-13; Lk 
17, 11-19

R 09:00 (S. Lunz) Hl. Messe zur Kirchweih 
Reundorf, musikalische 
Umrahmung des Gottesdiens-
tes durch die Blasmusik mit 
Neuaufnahme u. Verabschie-
dung der Ministranten

+ Peter Lamprecht
Schl 09:00 (E. Thoma) Hl. Messe zur Kirchweih 

Schlüsselau mit Aufnahme und 
Verabschiedung der Ministran-
ten

+ Anna z. Jtg. u. Hermann Sucho-
mel
+ Friedrich z. Jtg. u. Adam Ham-
merl
+ Johann Dotterweich (Nr. 4)
+ Barbara u. Johann Römer, 
Sieglinde u. August Meusel
+ Baptist u. Johann z. Jtg. u. 
Anna Dachwald, Michael, Dora u. 
Heinz Spath
+ Margareta Dörfler, Maria 
Schmitt u. leb. u. + Ang.

B 10:15 (Ute u. 
Team)

Kinder-Kirche

F 10:30 (T. Gehrin-
ger)

Wortgottesfeier

H 10:30 (S. Lunz) Hl. Messe mit Neuaufnahme 
und Verabschiedung der Minst-
ranten

Verst. Herrmann u. S. Murk
P 10:30 (L. Bayer) Wortgottesfeier

V 13:30 (G. Bittel) Rosenkranz

P 14:00 (A. Beyer) Taufe

R 14:30 (S. Lunz) Taufe

Di. 11.10. Hl. Johannes XXIII, Papst

F 08:30 (A. Müller) Hl. Messe

leb u + Alt, Klb
+ Scharold u Gabler

Mi. 12.10.

P 08:30 (S. Lunz) Hl. Messe

Dankgottesdienst nach Meinung
+ Anna Ehler, Anna u Sebastian 
Bittel

Sam 18:00 (W. Eßel) Hl. Messe als Requiem für 
Wolfgang Stich

R 18:30 Rosenkranz

Do. 13.10.

OG 18:30 (O. Bittel) Fatimaandacht

OG 19:00 (A. Müller) Hl. Messe

Zu Ehren des hlg. Wendelin
+ Eltern Fischer u. Ang. Hausner
+ Fam. Krapp u. Eltern Herbst

Fr. 14.10. Hl. Burkhard, Bischof v. Würz-
burg, hl. Kallistus I., Papst, 
Märtyrer

Die Gottesdienstbestellungen (Bestellzettel liegen in den Kir-
chen aus) müssen bis spätestens 30.10.2022 in der Sakristei 

oder im Pfarrbüro/Briefkasten abgegeben werden.
Bitte auch alle gewünschten Sondergottesdienste (Ehejubiläen, 
Vereinsfeiern usw.) schon jetzt während dieser Zeit bestellen, 
denn wir müssen sehr lange im Voraus planen.
Herzlichen Dank!

Sa. 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin

H 10:30 (A. Müller) Hl. Messe zur Goldenen Hoch-
zeit Alois u. Katharina Kohl-
mann

P 17:00 (A. Müller) Hl. Messe zum Erntedankfest

Dankgottesdienst für Grubert 
Erwin u. Mathilde

R 18:00 (E. Thoma) Hl. Messe

+ Georg u Margareta Windfelder, 
Georg Frank u Ang.
+ Familien Pfister u. Karl
+ Joseph Wolf, Eltern u. Schwie-
gereltern R+R Zeh

V 18:00 (M. Fischer) Wortgottesfeier zum Ernte-
dankfest des Obst- u. Garten-
bauvereins Vorra u. Umgebung

So. 02.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Caritas (Haus-
sammlung 26.09. - 02.10.)

Hab 1, 2-3; 2, 2-4; 2 Tim 1, 
6-8.13-14; Lk 17, 5-10

Sam 09:00 (A. Müller) Hl. Messe Erntedankfest mit Vor-
stellung der neuen und Verab-
schiedung bisheriger Ministran-
ten und PGR-Mitglieder
++ Eva Weiß und Eltern Wolf, 
Wingersdorf

F 10:30 (A. Müller) Hl. Messe zum Erntedankfest

+ Eltern Kraus u Ang.
+ Gregor Messingschlager

Schl 10:30 (E. Thoma) Pfarrgottesdienst zum Ernte-
dankfest

F 18:00 Evang. Gottesdienst

Mo. 03.10. Hl. Hieronymus, Priester, Kir-
chenlehrer, Sel. Josef Mayr-
Nusser

H 09:00 (A. Müller) Hl. Messe zum Erntedankfest

z Erntedank v.d. Landfrauen 
Herrnsdorf
leb u + Baumgärtner, Metzner u 
Schmitt

Di. 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordens-
gründer

R 18:30 (S. Lunz) Hl. Messe

Mi. 05.10.

P 08:30 (S. Lunz) Hl. Messe

Sam 10:00 (A. Müller) Hl. Messe

++ Johann und Anna Wiesneth, 
Wingersdorf

R 18:30 Rosenkranz

Do. 06.10. Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, 
Ordensgründer

Schl 18:30 (S. Lunz) Hl. Messe

Fr. 07.10. Gedenktag Unserer Lieben 
Frau vom Rosenkranz

F 16:00 (U. Bauer) Projekttag für Firmlinge „Zeit 
der Versöhnung“

F 18:00 (W. Lech-
ner)

Rosenkranz

P 18:00 Rosenkranz

OG 19:00 Rosenkranz

Sa. 08.10.

P 07:00 (U. Bauer) Mit der Bibel in den Tag - Bibel-
kreis mit anschl. Frühstück im 
Pfarrheim
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P 18:00 Rosenkranz

OG 19:00 Rosenkranz

Sa. 22.10. Hl. Johannes Paul II., Papst

Schl 18:00 (S. Lunz) Hl. Messe

+ Mathilde Zillich z. Jtg.
Sam 18:00 (E. Thoma) Hl. Messe

++ Marga und Gudrun Dresel, 
Sambach

So. 23.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Weltmission 
(Missio)

Sir 35, 15b-17.20-22a; 2 Tim 4, 
6-8.16-18; Lk 18, 9-14

H 09:00 (S. Lunz) Hl. Messe

++ Fam. Dachwald u Lauerhaas
+ Kohlmann, Sailmann, Oppel, 
Messingschlager
+ Josef u Regina Behr

P 09:00 (L. Bayer) Wortgottesfeier

R 09:00 (S. Kotzer) Wortgottesfeier

V 09:00 (E. Thoma) Hl. Messe zur Kirchweih Vorra

+ Peßler, Wiesneth, Schütz u 
Brütting

F 10:30 (S. Lunz) Hl. Messe

+ Norbert, Jakob u. Walburga 
Groh
+ Eltern Fritz u Kuni Alt, Johann u 
Margareta Alt, Heinrich u Barbara 
Koch u Bruder Willi Koch
+ Georg Schmuck u Ang.
+ Ginschel Sebastian

P 14:00 (A. Müller) „Segnung des Kreuzes im 
Eichenhof“

F 18:00 (Ute u. 
Team)

Wortgottesfeier „Lebenslinien-
Gottesdienst“ im Pfarrheim

Mo. 24.10. Hl. Antonius Maria Claret, 
Bischof von Santiago in Kuba, 
Ordensgründer

V 09:30 (S. Lunz) Hl. Messe anschl. Weißwurst-
Frühstück in der Alten Schule

Mi. 26.10.

P 08:30 (S. Lunz) Hl. Messe

+ Reißig u Bayer
+ Manfred Philipp, Maria u Josef 
Reinwald

Sam 10:00 (A. Müller) Hl. Messe

++ Fam. Wiesneth und Hertrich, 
Oberndorf

R 18:30 Rosenkranz

Do. 27.10.

B 19:00 (S. Lunz) Hl. Messe

leb u + Wagner
leb u + Moser u Hainzl
+ Hans Meinhart u Ang.

Fr. 28.10. Hl. Simon und hl. Judas, Apo-
stel

F 17:30 (W. Lech-
ner)

Rosenkranz

P 18:00 Rosenkranz

V 18:30 (S. Lunz) Hl. Messe

+ Edmund u Johannes Metzner, 
Metzner, Burkard, Krapp, Roth, 
Werthmann u Dank u Bitte z Mut-
tergottes

OG 19:00 Rosenkranz

Sa. 29.10.

H 10:30 (W. 
Schmidt)

Hl. Messe

Dank u Bitte Burkard
Schl 14:00 (S. Lunz) Trauung Schmidt Michael - 

Dietz Dina

F 17:30 (W. Lech-
ner)

Rosenkranz

P 18:00 Rosenkranz

Sa. 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von 
Avila), Ordensfrau, Kirchenleh-
rerin

V 14:00 (S. Lunz) Taufe

H 18:00 (M. Seck) Hl. Messe

+ Johann, Barbara u. Andreas 
Burkard, Kramny Werner u. Resi,
Fam. Fischer u. Erhardt

P 18:00 (E. Thoma) Hl. Messe

+ Paul u Maria Klytta, Thomas 
Dauer, Maria u Konrad Trager
+ Patin Betty Werner
+ Johann, Margareta u Leonhard 
Schrauder
+ Reinwald, Blauberger, Pfänder 
u leb u ++ Ang.

Sam 18:00 (U. Bauer) Jugendgottesdienst u. Probe 
für Firmlinge & Patin / Pate

So. 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkollekte

Ex 17, 8-13; 2 Tim 3, 14 - 4, 2; Lk 
18, 1-8

R 09:00 (M. Seck) Hl. Messe

+ Schwester Gerti, Eltern Liller u 
Schwiegersöhne
+ Maria Raab u Schwiegereltern
+ Fam. Münzel u Goppert

Schl 09:00 (E. Schil-
lab)

Wortgottesfeier

Sam 09:00 (Dittebrand-
Schmitt)

Wortgottesfeier

F 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe mit Aufnahme und 
Verabschiedung der Ministran-
ten

+ Helene Geppert
+ Maria u Blasi Kraus u Ang.
+ Gunda, Alex u Rita Neunörfer u 
Betti Neundorfer
Lebende u. Verst. Fam. Eberlein

R 10:30 (A. Beyer) Taufe

V 10:30 (M. Seck) Hl. Messe

+ Ang. Dotterweich, Scheller, 
Bauernschmitt
leb u + Ziegler u Höfler

V 13:30 (G. Bittel) Rosenkranz

F 18:00 (U. Bauer) Jugendgottesdienst u. Probe 
für Firmlinge & Patin/Pate

Di. 18.10. Hl. Lukas, Evangelist

R 18:30 (S. Lunz) Hl. Messe

+ Bayer, Dotterweich, Oppelt
Mi. 19.10. Hl. Johannes de Brébeuf, hl. 

Isaak Jogues, und Gefährten, 
hl. Paul v. Kreuz

Sam 09:00 Firmung durch Erzbischof Lud-
wig Schick für die Pfarreien 
Schlüsselau, Herrnsdorf, Vorra, 
Sambach

R 18:30 Rosenkranz

Do. 20.10. Hl. Wendelin, Einsiedler im 
Saarland

F 09:00 Firmung durch den Weihbi-
schof für die Pfarreien Frens-
dorf, Reundorf, Pettstadt

UG 19:00 (S. Lunz) Hl. Messe

leb u + Ang. Kohlmann u zu 
Ehren des Hl. Hubertus

Fr. 21.10. Hl. Ursula u. Gefährten

F 17:30 (W. Lech-
ner)

Rosenkranz
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u.a. über die verschiedenen Audio- und Video-Einstellungen 
oder über unterschiedliche Anmeldemöglichkeiten.
Darüber hinaus lernen Sie auch, wie Sie selbst ein Meeting ein-
richten und starten, wie Sie Teilnehmer einladen, den Bildschirm 
teilen und vieles mehr. Um eine aktive Teilnahme wird gebeten!
Vorkenntnisse: allgemeine PC- und Windows-Kenntnisse und 
grundlegender Umgang mit Internet erforderlich
Livestream per ZOOM. Bei Anmeldung erhalten Sie den Link 
zugeschickt.

Dozentin: Anna-Maria Bär
Kurs-Nr. 400GS50, Dienstag, 04. Oktober 2022, 18:00-19:30 
Uhr, Gebühr 5,00 EUR

Grundkurs Microsoft Word 2016 - Online-Seminar
Verschaffen Sie sich mit diesem kompakten Einführungs-
kurs einen Überblick über die Möglichkeiten des Programms 
Microsoft Word 2016. Lernen Sie anhand praxisbezogener Bei-
spiele, wie man Texte eingibt, markiert, bearbeitet und korrigiert, 
mit Hilfe von Zeichen-, Absatz- und Seitenformatierung Doku-
mente gestaltet, speichert und druckt.
Grundlagenkurs für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse. Um 
eine aktive Teilnahme wird gebeten!
Vorkenntnisse: allgemeine PC- und Windowskenntnisse, jedoch 
keine Vorkenntnisse in Microsoft Word erforderlich.
Livestream per ZOOM. Bei Anmeldung erhalten Sie den Link 
zugeschickt.

Dozentin: Anna-Maria Bär
Kurs-Nr. 400GS51, 17. und 19. Oktober 2022, 17:30-19:30 
Uhr, Gebühr 15,00 EUR

Grundkurs Microsoft Excel 2016 - Online-Seminar
Machen Sie den Einstieg in das Programm mit diesem kom-
pakten Einführungskurs und lernen Sie das Erfassen und Bear-
beiten von Zahlen, Daten zu formatieren, Grundrechenarten 
und das Arbeiten mit Formeln und Funktionen. Mit Hilfe von 
leicht nachvollziehbaren Übungen erlernen Sie den effektiven 
Umgang mit Microsoft Excel.
Grundlagenkurs für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse. Um 
eine aktive Teilnahme wird gebeten!
Vorkenntnisse: allgemeine PC- und Windowskenntnisse, jedoch 
keine Vorkenntnisse in Microsoft Excel erforderlich.
Livestream per ZOOM. Bei Anmeldung erhalten Sie den Link 
zugeschickt.

Dozentin: Anna-Maria Bär
Kurs-Nr. 400GS52, 24. und 26. Oktober 2022, 17:30-19:30 
Uhr, Gebühr 15,00 EUR

Anmeldungen für diese Seminare sind ab sofort über die 
Homepage der VHS Bamberg-Land unter www.vhs-bam-
berg-land.de möglich. Für Fragen und Information: 0951 / 
85-759 (Frau Bär)

Sichern Sie sich Ihren Platz rechtzeitig, da die Anzahl der 
Teilnehmer*innen begrenzt ist.

VHS Bamberg-Land - Ludwigstr. 25 - 96052 Bamberg - info@
vhs-bamberg-land.de - 0951 / 85760

Fahrten der VHS
Fahrt der Volkshochschule Bamberg-Land nach Berlin 
zu den Sonderausstellungen Donatello, Schliemann und 
Surrealismus vom 25.10.-27.10.2022
Gleich drei außergewöhnliche Sonderausstellungen stehen im 
Zentrum der Studienfahrt, die die Volkshochschule Bamberg-
Land vom 25.10.-27.10.2022 veranstaltet. Am 26.10. ist vormit-
tags der Besuch der Sonderausstellung „Donatello, Der Erfinder 
der Renaissance“ vorgesehen. Diese Sonderausstellung in der 
Berliner Gemäldegalerie widmet sich einem der prominentesten 
Vertreter der italienischen Renaissance. Mit rund 90 Arbeiten 
und zahlreichen Hauptwerken, die teilweise noch nie außerhalb 
Italiens gezeigt wurden, wird Donatello erstmals eine eigene 
Ausstellung in Deutschland gewidmet. Am Nachmittag geht es 
dann auf die Museumsinsel, wo in der neu errichteten James-
Simon-Galerie die Sonderausstellung „Schliemanns Welten“ 
besucht wird. Anlässlich seines 200. Geburtstages widmet das 
Museum für Vor- und Frühgeschichte dem bekanntesten deut-
schen Archäologen Heinrich Schliemann eine große Sonder-
ausstellung. 

H 18:00 (A. Müller) Hl. Messe

Freiwillige Feuerwehr Herrnsdorf
Sam 18:00 (E. Thoma) Hl. Messe

+ Gottfried Butzbacher, Sambach
So. 30.10. 31. Sonntag im Jahreskreis 

Pfarrkollekte

Weish 11, 22 - 12, 2; 2 Thess 1, 
11 - 2, 2; Lk 19, 1-10

P 09:00 (A. Müller) Hl. Messe anschl. Friedhof-
gang (A. Beyer)

Dankgottesdienst n. Mng. Rein-
wald u Gäcklein
+ Georg Linz u Ang. Göller
+ Dittrich Martin, Schwäger Her-
bert Büttel u Klaus Stößel, Betti u 
Herbert Scholz, Eltern Dittrich u 
Starklauf
+ Hermann Schlund

V 09:00 (G. Bittel) Wortgottesfeier

F 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe

+ Barbara, Anna u. Elisabeth 
Zenk
+ Baptist Dürbeck, Josef Spörlein 
u Oma Eva
+ Zimmermann u Sailmann

Schl 10:30 (A. Müller) Hl. Messe anschl. Friedhofgang

+ Eltern Andreas z. Jtg. u. Katha-
rina Dorn, Betty u. Hans Lenz
+ Barbara u. Eltern Adam u. Anna 
Burkard

V 13:30 (G. Bittel) Rosenkranz

R 16:00 (A. Müller) Friedhofgang - Beginn gleich 
am Friedhof, anschließend 
Pfarrgottesdienst

Di. 01.11. Allerheiligen Pfarrkollekte

V 09:00 (J. Renner) Hl. Messe anschl. Friedhof-
gang (S. Kotzer)

Sam 09:00 (A. Müller) Hl. Messe anschl. Friedhofgang 
(M. Dittebrand-Schmitt)

F 10:30 (A. Müller) Hl. Messe anschl. Friedhofgang

+ Mitglieder des VdK Frensdorf
+ Georg Heyd und Ang. Dürbeck
+ Josef u Anna Neundorfer

H 10:30 (J. Renner) Hl. Messe anschl. Friedhofgang

Pom 13:00 (A. Beyer) Pommersfelden Friedhofgang 
(Beginn gleich am Friedhof)

Mi. 02.11. Allerseelen Kollekte für die 
Priesterausbildung in Osteu-
ropa (Renovabis)

F 19:00 (J. Renner) Hl. Messe

++ der Pfarreien Frensdorf, 
Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, 
Sambach,Schlüsselau u. der 
Kuratie Vorra; Messe wird beson-
ders für Trauernde gestaltet

Die VHS Bamberg-Land bietet im 
Semester Herbst/Winter 2022 wieder 
interessante Online-EDV-Seminare an!
ZOOM Videokonferenzen - Online-Seminar
Dieser Kurs richtet sich an alle, die an ZOOM-Meetings teilneh-
men (wollen). Sie haben ZOOM vielleicht schon genutzt, fragen 
sich aber innerhalb eines Meetings, wie das eine oder andere 
funktioniert und was ZOOM eigentlich alles kann. Schritt für 
Schritt erlernen Sie alles Wichtige rund um ein ZOOM-Meeting, 
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Apfelverkäufer gesucht

Wer Obst von seiner Streuobstwiese auf dem Apfelmarkt ver-
kaufen möchte, kann sich noch bis zum 30. September beim 
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege um einen Stand-
platz bewerben!
Kulturerbe mit UNESCO-Status

Über Jahrhunderte prägte der Streuobstanbau das Gesicht 
Oberfrankens. 2021 nahm die UNESCO den Streuobstanbau 
in die Liste des immateriellen Kulturerbes in Deutschland auf. 
Obstwiesen sind ein echtes menschengemachtes Paradies: Bis 
zu 5.000 Tier- und Pflanzenarten können hier vorkommen. Sie 
zählen deshalb zu den wertvollsten Lebensräumen unserer Kul-
turlandschaft. In Geschmack und Vielfalt, aber auch, was den 
ökologischen Fuß-abdruck angeht, sind traditionelle Streuobst-
sorten dem Supermarkt-Obst um Längen voraus: Frisch geern-
tet kommen sie aus ungespritzten Beständen in der Region, 
ohne Einsatz von Kunstdünger oder künstlicher Bewässerung 
erzeugt. Zwar haben ein kaltes Frühjahr und ein Dürresommer 
dieses Jahr deutliche Ernteeinbußen zur Folge. Doch gerade 
unter extremen Witterungsbedingungen zeigt sich die Quali-
tät der bewährten Anbaumethode. Die Widerstandskraft alter, 
großkörniger Bäume ist so groß, dass viele selbst unter widri-
gen Bedingungen Früchte tragen. Einige der alten Sorten sind 
besonders für Apfel-Allergiker interessant. Dieses Erbe zu erhal-
ten und eine Plattform für den Verkauf der gesunden Vielfalt zu 
schaffen, ist das Ziel des Apfelmarktes.
Willkommen in Memmelsdorf!

Vielfältige regionale Spezialitäten laden auf dem Apfelmarkt in 
Memmelsdorf zu einer Genussreise ein. Apfelkundler Wolfgang 
Subal bietet Hilfe bei der Sortenbestimmung und eine Ausstel-
lung zeigt historische Apfel- und Birnensorten aus dem „Obst-
paradies Bamberger Land“, der großen Sortenanlage des Kreis-
verbands. Zur Information über den ökologischen und kulturellen 
Wert traditionell bewirtschafteter Streuobstwiesen kommt ein 
buntes Programm von Kinderaktionen, Handwerk und Kunst-
handwerk.
Kontakt:

Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Bamberg

Ludwigstr. 23, 96052 Bamberg

kreisverband@lra-ba.bayern.de

Gemeinde Stegaurach
Die Gemeinde Stegaurach sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/einen Sachbearbeiter für die Bauverwaltung 
(m/w/d) in Vollzeit.
Den vollständigen Anzeigentext finden Sie auf der Internetseite 
der Gemeinde Stegaurach unter www.stegaurach.de.
Rückfragen bitte an den Geschäftsleiter, Herr Hans-Jürgen Uch 
unter Tel: 0951/99222-10, Mail: hj.uch@stegaurach.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

TENÖRE4YOU

Sonntag, 23.10.2022 
In der Zehntscheune Schlüsselfeld
Toni Di Napoli & Pietro Pato, bekannt aus Fernsehauftritten in 
der ARD, RBB, WDR, laden alle Besucher - die Freude am Sin-
gen haben zu einem großartigen Konzert mit Liedern die jeder 
kennt, ein. Die Tenöre4you präsentieren Lieder in perfekter Pop-
Klassik Mischung mit grandiosem, erstklassigem Live-Gesang 
in italienischem Gesangsstil. Phantastische Songs und eine 
elitäre Licht-Show mit den berühmtesten, legendären Welthits 
aus Pop, Klassik, Musical & Filmmusik wie:-YOU RAISE ME 
UP-CARUSO- - VOLARE - MARINA - MY WAY - BUONA SERA 
- SO EIN TAG, SO WUNDERSCHÖN WIE HEUTE - LET IT BE 
-TITANIC -THE CATS -AVE MARIA- PHANTOM DER OPER - 
NESSUN DORMA-TIME TO SAY GOODBYE und viele mehr. 
Ein Erlebnis - Gänsehaut pur - dass alle Erwartungen übertrifft!
Einlass 19 Uhr, Beginn 19:30 Uhr, Eintritt 21 € (Karten erhält-
lich im Rathaus Schlüsselfeld, Bücherstorch, Bäckerei Ley, BVD 
Bamberg)

Mit rund 7000 Objekten - darunter vielen internationalen Leih-
gaben - steht neben spektakulären Ausgrabungsfunden auch 
erstmals der „unbekannte „ Schliemann im Fokus der Ausstel-
lung. Auf dem Rückweg wird in Potsdam ein Halt eingelegt und 
im Museum Barberini die Sonderausstellung „Surrealismus und 
Magie. Verzauberte Moderne“ besucht. Diese Schau umfasst 
rund 90 Arbeiten von mehr als 20 Künstlern wie Salvador Dali, 
Giorgio de Chirico, Paul Delvaux und Max Ernst. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, individuell die Dauerausstellung 
„Impressionismus. Die Sammlung Hasso Plattner“ zu besu-
chen. Für diese Fahrt, die die Volkshochschule Bamberg-Land 
in der Zeit vom 25.10.-27.10.2022 durchführt, sind noch einige 
Plätze frei. Die Fahrt wird durchgeführt und begleitet von Sigrid 
Radunz-Fichtner, Lichtenfels. Nähere Auskünfte erteilen die 
VHS Bamberg-Land und Sigrid Radunz-Fichtner, Tel. 09571 
88835 oder per Mail unter sr-reisen@web.de

Fahrt der Volkshochschule Bamberg-Land nach Marienbad 
vom 04.11.-06.11.2022
Die Volkshochschule Bamberg-Land bietet vom 04.11.-
06.11.2022 eine dreitägige Fahrt nach Marienbad an. Am 
Anreisetag steht der Besuch des Porzellanikons in Selb und in 
Hohenberg an der Eger auf dem Programm. Das Porzellanikon 
in Selb befindet sich in der stillgelegten ehemaligen Rosenthal-
Fabrik. In den historischen Fabrikationsräumen bekommt man 
einen Einblick in 300 Jahre Produktionsgeschichte des Porzel-
lans. In Hohenberg an der Eger befindet sich der zweite Stand-
ort des Porzellanikons in der ehemaligen Hutschenreuther-Villa. 
Hier werden Prunkstücke und Alltagsgegenstände aus Porzellan 
vom 18. Jahrhundert bis zum Jahr der Wende 1989 dargestellt. 
Der nächste Tag ist der Besichtigung von Marienbad und Karls-
bad gewidmet und am Abend findet im Festsaal des Marienba-
der Casinos eine Operetten-Gala statt. Die Rückreise führt über 
Waldsassen. Hier wird die Wallfahrtskirche zur. Hl. Dreifaltigkeit 
Kappl besucht, anschließend geht es weiter nach Waldsassen, 
wo Führungen durch die weltberühmte Stiftsbibliothek und die 
Stiftsbasilika eingeplant sind.
Die Fahrt wird durchgeführt und begleitet von Sigrid Radunz-
Fichtner, Lichtenfels. Für diese Fahrt sind noch einige Plätze 
frei. Nähere Auskünfte erteilen die Volkshochschule Bamberg-
Land und Sigrid Radunz-Fichtner, Lichtenfels, Tel. 09571 88835 
oder per mail unter sr-reisen@web.de

Frisch und gesund aus der Region
Apfelmarkt am Sonntag, 9. Oktober 2022 
in Memmelsdorf

Nach zweijähriger Pause lässt 
der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege Bam-
berg den Apfelmarkt wieder 
aufleben, der seit mehr als 20 
Jahren immer am zweiten 
Sonntag im Oktober im Land-
kreis Bamberg stattfindet. 
2022 ist die Gemeinde Mem-
melsdorf Gastgeber des Mark-
tes. Direkt im Ortskern dreht 
sich am Sonntag, 9. Oktober 
zwischen 10.00 und 17.00 Uhr 
alles um den Apfel. Auf alle 
Streuobst-Fans warten regio-
nales Obst aus traditionellem 
Streuobstanbau, Streuobst-
Produkte, kulinarische Genüs-
se und ein buntes Programm 

von Handwerk, Kunsthandwerk und Kinderaktionen, die den Markt 
zu einem überregionalen Anziehungspunkt gemacht haben und 
die Bedeutung der heimischen Streuobstwiesen für Kultur und 
Landschaft illustrieren.
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Wir suchen dringend engagierte Menschen jeden Alters, im 
Landkreis und in der Stadt, die mit ihrer geschenkten Zeit viel 
bewirken und Familien in der direkten Umgebung helfen möch-
ten. Neue Schulung ab 08.10.2022.
Gefördert wird das Projekt durch das Koki-Netzwerk Frühe Kind-
heit von Stadt und Landkreis Bamberg aus Mitteln der Bundes-
stiftung Frühe Hilfen.
Kontakt und weitere Informationen:

Yvonne Berberich
Kinderschutzbund Bamberg e.V.
0951-28192 oder
yvonne.berberich@kinderschutzbund-bamberg.de
www.kinderschutzbund-bamberg.de

Weiterbildung zur Praxisanleitung 
als Fernlehrgang
Um als Praxisanleitung in Pflegeeinrichtungen und Kliniken 
arbeiten zu können, müssen Pflegekräfte eine Weiterbildung 
absolvieren. Diese Weiterbildung kann nun als Fernlehrgang 
beim Deutschen Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) belegt wer-
den. Unabhängig vom Wohnort, können ausgebildete Pflege-
fachkräfte, die mindestens ein Jahr in ihrem Ausbildungsberuf 
gearbeitet haben, teilnehmen.
Das Konzept des Fernlehrgangs bietet für Berufstätige eine fle-
xible Form der Weiterbildung, bei der Lernort und -zeit selbst 
festgelegt werden können. Die theoretischen Inhalte des Kur-
ses werden mithilfe von Lehrbriefen und Einsendeaufgaben 
vermittelt. Der praktische Teil besteht aus einer Hospitation bei 
einer ausgebildeten Praxisanleitung in einer Einrichtung sowie 
der Durchführung eines Praxisprojekts und der Erstellung eines 
Projektberichts. Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die Teil-
nehmenden eine Urkunde zum Führen der Weiterbildungsbe-
zeichnung „Praxisanleitung“.
Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk ist durch die Verei-
nigung der Pflegenden Bayern (VdPB) staatlich anerkannt und 
nach AZAV zertifiziert. Zusätzlich zur Weiterbildung zur Praxis-
anleitung können beim DEB auch Fernlehrgänge zu pflegeri-
schen Themengebieten wie der gerontopsychiatrischen Fach-
pflege absolviert werden. Alle Fernlehrgänge sind durch die 
Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) zugelassen. Bei 
Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen können die Lehr-
gänge über die Agentur für Arbeit, ein Jobcenter oder sonstige 
Dritte gefördert werden. Für Anmeldungen und weitere Informa-
tionen können sich Interessierte an die Zentrale des DEB wen-
den.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER

DEB Zentrale
- Referat Bildungsdienstleistung -
Pödeldorfer Straße 81, 96052 Bamberg
TEL +49(0)951|91555-0
MAIL anfrage@deb.de

Online-Vorträge 
des BBV Bildungswerkes Oberfranken
Alle 14 Tage lädt das Bildungswerk des Bayerischen Bauern-
verbandes immer dienstags um 19:30 Uhr zu einer weiteren 
Online-Vortragreihe ein. Mit dabei sind Experten aus den unter-
schiedlichsten Bereichen der Wissenschaft, Forschung oder aus 
der Praxis. Die Hauptthemen für die diese Vorträge sind Wald 
und Holzgewinnung, Verkehr und Mobilität, Nachhaltigkeit in 
der Ernährung, sowie Landwirtschaft und Klimaschutz. Die 
Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos.

Sie richten sich außerdem an alle Bürgerinnen und Bürger 
Bayerns, mit dem Ziel über politische Rahmenbedingungen und 
Entwicklungen, Möglichkeiten des Klima- und Umweltschutzes 
im großen und kleinen Rahmen, sowie Beiträge der Land- und 
Forstwirtschaft zu informieren - dabei wollen wir immer Bezug 
zu aktuellen politischen Zielen und Vorgaben nehmen. Die 
Reihe wird gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus.

Frauen- und Mädelsmarkt in Hirschaid
Der FC Strullendorf veranstaltet am Feiertag, 3.10. einen 
Frauen- und Mädelsmarkt. Beginn ist ab 13 Uhr im Sportcen-
ter (Tennishalle) in Hirschaid, Amlingstadter Straße 43. Der 
Markt ist für alle, die Secondhand lieben und nachhaltig ein-
kaufen möchten. An 50 dekorierten Ständen gibt es Kleidung, 
Schuhe, Schmuck, Wohnaccessoires oder Selbstgemachtes, 
es ist sicher für jeden etwas dabei. Zum Anprobieren stehen 
Umkleidekabinen zur Verfügung. Auch für Kaffee unn Kuchen ist 
gesorgt.

Kabarettist Michl Müller zu Gast in Strullendorf
Am Donnerstag, den 17.11. gastiert der von Funk und Fernse-
hen bekannte Kabarettist Michl Müller in der Hauptsmoorhalle 
in Strullendorf, Beginn ist um 20 Uhr. Sein neuestes Programm 
heißt: Verrückt nach Müller. Freuen Sie sich auf einen mitreißen-
den, authentischen Abend des fränkischen Gesamtkunstwerks, 
der sich wieder einmal zwischen Kabarett und Comedy bewegt. 
Ein verrücktes Programm in einer verrückten Zeit. Nach diesem 
Programm sind auch Sie total verrückt: Verrückt nach Müller.
Karten gibt es beim BVD in Bamberg, bei der Glockenapotheke 
in Strullendorf, bei der Frankenapotheke in Hirschaid und bei 
VVK CTS/Eventim

Kinderschutzbund 
sucht Familienpaten/innen
Familien im Alltag begleiten, entlasten und unterstützen. Dies ist 
das Ziel des Familienpatenprojektes - denn jede Familie kennt 
Zeiten in denen einfach mal alles zu viel wird. 2-3 Stunden 
Unterstützung die Woche können da eine große Hilfe sein und 
kleine Wunder bewirken. 
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Das Seminar findet unter Beachtung der zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Hygiene- und Abstandsregeln für die Erwachsenen-
bildung in Bayern statt.
Wir laden alle Interessierten herzlich ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen!
Nähere Informationen und Anmeldung bis zum 08.11.2022 
bei:
KLB Bamberg
( Tel. 0951/502 3800
* klb@erzbistum-bamberg.de
www.klb-bamberg.de

Unsere nächsten Termine:
27.09.: Vegane Pflanzendrinks im Höhenflug: Pflanzendrinks 

versus Kuhmilch
11.10.: Trendfood Fleischersatz - eine Alternative?
08.11.: Green Deal - welche Auswirkungen hat die europäische 

Klimapolitik auf die Landwirtschaft der Zukunft?
13.12.: - Klimaschutz und Nutztierhaltung - geht das zusam-

men?
Anmeldung, weitere Veranstaltungen und zusätzliche Infor-

mationen finden Sie unter:

https://www.bbv-bildungswerk.de/klima-am-dienstag/

Veranstaltungen der Hospiz Akademie
Ätherische Öle - Anwendung für pflegende Angehörige

In diesem Kurs in der Hospiz-Akademie Bamberg sollen die 
Grundlagen der Aromatherapie, das Wissen um Wirkungswei-
sen und Inhaltsstoffe von ätherischen Ölen sowie die verschie-
denen Anwendungsmöglichkeiten und Dosierungen vermittelt 
werden.
Termin: Samstag, 22.10.22 von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Menschen mit Demenz und Palliative Begleitung

Anhand von Fallbeispielen lernen die Teilnehmenden, wie 
den Bedürfnissen hochbetagter, desorientierter Menschen zu 
begegnen ist. Außerdem wird der Blick auf die Herausforde-
rungen in der Pflege und Sterbebegleitung von Menschen mit 
Demenz gelenkt und der Frage nachgegangen, welchen Ein-
fluss das Personal auf die Lebensqualität dieser Menschen hat.
Termin: 06.- 07.10.2022 –jeweils von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Weiterleben nach dem Suizid eines geliebten Menschen

Die Gruppe soll Trauernden, die einen nahestehenden Men-
schen durch Suizid verloren haben, die Möglichkeit zum Aus-
tausch mit anderen Betroffenen geben und außerdem mit Hilfe 
geleiteter Übungen auf verschiedene Themen des persönlichen 
Trauerwegs eingehen.
Termine: 05.11.22/12.11.22/26.11.22/03.12.22 jeweils von 9.00 
Uhr bis 16.00 Uhr
Weiterführende Informationen und Anmeldemöglichkeit finden 
Sie unter www.hospiz-akademie.de oder werktags telefonisch 
unter der Rufnummer Hospiz-Akademie Bamberg (Tel.: 0951/ 
95 50 722).

Fragen und Formen der sozialen, 
finanziellen und erbrechtlichen Sicherheit 
bei Haus-/ Hofübergabe, Hofnachfolge 
und Hofaufgabe
Das Bildungswerk e.V. der Katholischen Landvolkbewegung 
(KLB) Bamberg lädt herzlich ein zum Haus- und Hofübergabe-
seminar von Freitag, den 25. November 2022, 10:15 Uhr bis 

Samstag, den 26. November 2022, ca. 16:30 Uhr im Diözes-
anhaus in Vierzehnheiligen.
Beide Seiten, Überlassende wie Übernehmende, gilt es gut zu 
informieren und vorzubereiten. Das Vermögen muss aufgenom-
men und richtig bewertet werden, die weichenden Erben wollen 
sich gerecht behandelt wissen, sozialversicherungsrechtliche 
Fragen müssen geklärt werden. Lasten für den Übernehmenden 
in Form von Erbteilen für die Geschwister, Darlehenszinsen, 
Pflege der Altenteiler, Einkommens- und Erbschaftssteuern gilt 
es zu ermitteln.
Kerstin Nestrojil vom Bayerischen Bauernverband, Günter Engel 
vom LBD Landw. Buchführungsdienst GmbH, Fritz Kroder von 
der Landwirtschaftlichen Familienberatung der Erzdiözese Bam-
berg, Notar Dr. Christian Fackelmann und Josef Haseneder von 
der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau stehen als sachkundige Referenten Rede und Antwort.
Der Teilnehmerbeitrag inklusive Vollpension beträgt 110 Euro 
pro Person im Doppelzimmer (10 Euro Rabatt für KLB-Mitglie-
der), der Einzelzimmerzuschlag liegt bei 10 Euro. Für Tages-
gäste inklusive Vollpension beträgt der Teilnehmerbeitrag 90 
Euro (10 Euro Rabatt für KLB-Mitglieder).

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Pellets, Holzpellets, EN Plus-
A1, als Sackware oder paletten-
weise zu verkaufen. Brennholz auf
Anfrage. TEL. 0175/1962774

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

karriere.garant-immo.de

Über 41 Jahre Erfahrung

Sie haben in den letzten Jahren Ihren Haushalt 
organisiert, die Familie gemanagt?

Eine Aufgabe, die Ihre ganze Persönlichkeit gefordert hat? Die 
Kinder sind jetzt groß, Sie haben wieder mehr Zeit für sich und sind 

offen für eine neue berufliche Herausforderung? Zum Ausbau 
unseres Beraterteams suchen wir „Starke“ Frauen und Männer.
Ihre Aufgabe bei uns wird es sein, den Kunden, die sich an uns 
wenden, bei der Suche nach Ihrer Traumimmobilie zu helfen. 

Als Quereinsteiger werden Sie gründlich geschult und eingearbei-
tet. Wir können auf eine über 41-jährige erfolgreiche Vermittlung 

von Immobilien zurückblicken. 

Interessiert? Dann vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 
Ihr Ansprechpartner ist Jan Kohlhase, Telefon 0911 99 90 48-30

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

MEGABLOCK-BETONSTEIN 30/40/60/80 cm

96114 Hirschaid, Jägerstraße 
Tel.: 09543/1488
info@koch-hirschaid.de
www.koch-hirschaid.de

Deponieren Sie noch oder recyceln Sie schon?
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Wir sind dein exklusives Natur-
Retreat am Zeulenrodaer Meer.
Verbringe eine wundervolle AusZeit in 
und mit der Natur im Thüringer Vogtland.

Familienurlaub - Massagen - Yoga – 
Natur pur
Du suchst für dich, deine Familie, dei-
ne Partner*innen und Freunde oder für 
eine Gruppe noch nach dem richtigen 
Urlaubsziel? Gerne sind wir dein Gastge-
ber und freuen uns auf deinen Besuch. 
Entspanne und genieße die Tage in der 
Natur sowie in unseren traumhaften 
Holz100-Häusern. Lasse dich verwöhnen 
von unserem erstklassigen Therapeu-
ten- und Heilerteam und gönne dir eine 
AusZeit am Zeulenrodaer Meer in unse-
rer Manoah-EnergieQuelle. Wir bieten  
dir das Rundumsorglospaket: von der 
Frühstücksversorgung, ausgewählten 
Kultur-, Sport- & Freizeitangeboten bis 
hin zu unseren hauseigenen Wellness-, 
Meditations- und Yogaangeboten – wir 
haben an alles gedacht, um deinen Ur-
laub zu etwas ganz Besonderem zu ma-
chen.

Firmenmeetings, Trainingslager, 
Mitarbeiterstärkung
MANOAH – Häuser am See eignen sich 
auch bestens für Unternehmen und 
Vereine. Gern unterbreiten wir ein indi-
viduelles Angebot für die Übernachtung 
mit Rahmenprogramm bis hin zum ku-
linarischen Höhepunkt in unserer eige-
nen MANOAH-GenussQuelle mit Platz für 
über 80 Personen.

Entspannung im Yoga – Retreat
Ein Retreat ist eine wunderbare Möglich-
keit für die innere Einkehr, um Kraft zu 
tanken und ein paar Tage mit Gleichge-

sinnten und freiem Raum zu verbringen. 

regelmäßig statt. Sie verbinden die ein-
drucksvolle Natur der Umgebung mit 
unseren Balance-Angeboten. Gönne 
deinem Körper die Wertschätzung, die 
er verdient.

E- Bike Verleih, Saunadorf, 
Freizeitangebote
Neben unseren komfortablen Holz-
1OO-Ferienhäusern direkt an der Strand-
wiese bieten wir noch viel mehr. Ent-
decke unsere Region bequem mit den 
E-Bikes von MANOAH oder genieße die 
Abendstunden in unserem Saunadorf 
in romantischen Fasssaunen. Das Zeu-
lenrodaer Meer entdeckst du auf unse-
ren hauseigenen Stand Up Boards. Mit 
unserer activCARD, welche du ab drei 
Übernachtungen bei Vollzahlung von 
uns bekommst, hast du die Möglich-
keit, verschiedene regionale Attraktio-
nen zu besuchen und erhältst zusätzlich 
noch einen vergünstigten Eintritt. Besu-
che unter anderem verschiede Museen 
und Burgen, Kletterparks, genieße eine 
Schifffahrt auf dem größten Stausee 
Deutschlands, entführe deine Kleinen in 
faszinierende Tierparks. 

Parkplatz, Elektroladesäulen 
Unser Feriendorf ist eine autofreie Anla-
ge. Dein Fahrzeug kannst du aber auf un-
serem hauseigenen Parkplatz in direkter 
Hausnähe kostenfrei abstellen. Für dein 
Elektrofahrzeug stehen zwei Ladesäulen 
mit vier Anschlüssen zur Verfügung. 
 

Dein Urlaub am See
Tauche ab in die Natur

Vergiss deinen Alltag und tanke
neue Kraft bei uns in MANOAH – 

deinem exklusiven Natur – Retreat
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www.schunder-bestattungen.de

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c • Tel. 0 95 02 - 925 78 10

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

 Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
  Rohrreparatur Grabenlos /
Schlauchliner und Kurzliner

 Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422

Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!

Alexandra Wentz & Team 
 09543 / 211 30 58 

www.osteopathiepraxis-hirschaid.de 
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Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 

v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

NEUE Ausstellung
im Industriegebiet

in ERLACH
Mühlfeld 4

96114 Hirschaid

Trockenbau · Bodenlegen · Parkett legen · Holzdecken · Türen · Fenster
Parkett schleifen · Dachfenster · Verschalungen · Zäune · Malerarbeiten

· Dachisolierung/Dachausbauten · Dachfenster-Renovierung
· Entrümpelung/Haushaltsauflösungen · Renovierungsarbeiten rund ums Haus

NEUE Ausstellung
im Industriegebiet

in ERLACH
Mühlfeld 4

96114 Hirschaid

Ausstellungs-
öffnungszeiten:

nach
Terminvereinbarung

Ausstellung
im Industriegebiet

in Erlach
Mühlfeld 4

96114 Hirschaid

Mühlfeld 4 ◆ 96114 Hirschaid ◆ Tel. 01 71/4 45 71 45

www.montageservice-bittel.de • bittel.johannes@gmx.de

Baumgarten-KFZ
Erlacher Mühle 2
96114 Hirschaid/Erlach

Tel.:  09543/4449870
Handy: 0175/7221061 
 0176/64617692

baumgarten-kfz@gmx.de
Reparaturen aller Fabrikate

HU/AU im Haus
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Mit Muskelkraft ans Ziel
(djd-k). Fahrradfahren boomt, 
nicht zuletzt dank der E-Bikes, 
mit denen sich bequem auch 
längere Distanzen meistern las-
sen. Die hochwertigen Zweirä-
der stellen allerdings auch eine 
beliebte Diebesbeute dar, zu-
dem können Elektronikdefekte 
oder ein Akkuschaden hohe 
Kosten nach sich ziehen. Um 
sich davor zu schützen, gibt es 
spezielle Fahrradpolicen etwa 
von der Waldenburger Versiche-
rung. Damit sind unter ande-

rem Diebstahl, Unfall, Fall- oder 
Sturzschäden und Vandalismus 
abgesichert. Räder, die maximal 
fünf Jahre alt sind, können auch 
nachträglich noch aufgenom-
men werden. Wichtig für alle E-
Biker: Feuchtigkeitsschäden am 
Akku und Motor oder Defekte 
an der Elektronik sind eben-
falls abgesichert. Unter www.
waldenburger.com/fahrrad gibt 
es die Möglichkeit, die Versi-
cherung vorab zu kalkulieren.

Ein Kleinod unter den  
Kleinstädten
(djd-k). Klein, aber fein: In 
Deutschland lohnen nicht nur die 
großen Metropolen einen Besuch, 
auch viele kleinere Orte sind eine 
Reise wert. Eine der schönsten 
Kleinstädte Deutschlands ist laut 
ADAC das idyllische Schmalkal-
den mitten im Thüringer Wald. Es 
beeindruckt vor allem mit seinem 
historischen Stadtkern, der zu 
mehr als 80 Prozent aus liebevoll 
restaurierten Fachwerkhäusern 
besteht. Sehenswert sind außer-

dem die spätgotische Hallenkir-
che, das Renaissanceschloss Wil-
helmsburg und die Graffitikunst 
an zahlreichen Hauswänden. Zu 
Wanderungen ins schöne Umland 
lädt der Biathlonstar und Olym-
piasieger Sven Fischer ein – Infos 
unter www.schmalkalden.com. 
Und nicht zuletzt lockt das süßeste 
Ausflugsziel Thüringens: die Viba 
Nougat-Welt mit gläserner Manu-
faktur, Café und Mitmachkursen.
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HERBST-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +13 +1 
ANGEBOTANGEBOT *ANGEBOT *

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort
Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 28.10.2022.

Ihr Verkaufsinnendienst
Violetta Windisch
Telefon 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

Sie erhalten bei uns u.a.:

Eigenverantwortliches Arbeiten  
 in einem hilfsbereiten Team 

 Ein wertschätzendes Miteinander 

Finanzielle Benefi ts: Weihnachtsgeld,  
 Tankgutscheine, Dienstfahrzeug zur 
 privaten Nutzung u.a.

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter in der Pfl ege (m/w/d)

Werden SIE ein Teil unseres familiären      
 Teams im ambulanten Dienst am 
  Standort Bamberg.

Mit fürsorglicher Pfl ege unterstützen 
und begleiten Sie Menschen in ihrer 
häuslichen Umgebung.

LebenPlus Betreuungspfl ege GmbH | Seehofstraße 44 | 96052 Bamberg

 Alle Jobinformationen fi nden Sie auf 
www.lebenplus-betreuungspfl ege.de/karriere

 Ihre Ansprechpartnerin: Frau Hofmann 
 0171 / 87 87 601  tina.hofmann@chrisana.de

... und Sie suchen einen versierten Partner?

Dann ist unser Herr Bosch genau der richtige Ansprech-

partner – unser Projektbetreuer mit „Herz und Köpfchen“ für 

alle Arten von Büchern.

Ob Gesamtleistung von Satz, Gestaltung, Druck, Lieferung 

und Vertrieb oder gern auch alternierende Einzelleistungen 

– wir haben Erfahrungen in der Buchproduktion seit über 

50 Jahren.

SIE, IHR VEREIN, IHRE INSTITUTION, 
IHRE GEMEINDE BZW. STADT ODER 
IHR UNTERNEHMEN PLANEN DIE  
ERSCHEINUNG EINES BUCHES ...

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Walter Bosch
Medienberater 

Druckermeister

Mobil: 0170 8347461

Telefon: 07476 391400 

w.bosch@wittich-herbstein.de

MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.WITTICH.DE

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Meisterbetrieb seit 1988

WILFRIED MÜLLER HEIZUNG UND SANITÄR GMBH & CO. KG
Steinweg 20  |  96135 Stegaurach  |  Tel. 0951 296940

www.haustechnik-w-mueller.de

Für unsere Geschäftsräume  
suchen wir ab sofort eine zuverlässige  

ReinigungskraftReinigungskraft (m/w/d) (m/w/d)
für ca. 4 Stunden pro Woche auf Minijobbasis.

Wir bieten:
Bezahlung über Mindestlohn,
Urlaubsanspruch und Weihnachtsgeld.

lnteresse? 
Dann melden Sie sich unter 0951/296940 oder 
anja.mueller@haustechnik-w-mueller.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
für die Ganztagsbetreuung an der  
Mittelschule Frensdorf-Pettstadt

1 Unterstützungskraft (m/w/d)

für eine geringfügige Beschäftigung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

KoBiS gGmbH 
Bamberger Straße 17 · 96114 Hirschaid

gerne auch per Mail: info@kobis.bayern

Dann brauchen wir dich!

Wir suchen zur Verstärkung 

Friseur/in (m/w/d) 
in Teilzeit mit Option auf Vollzeit

Bewerbung gerne an:
duokreativ.2@gmail.com

Tel.: 09543 / 4185033

Haare sind deine Leidenschaft?

Deinen Beruf liebst du genau so wie wir ?

Du hast schon Berufserfahrung?

www.duo-kreativ.de

Tel. 095 49-92 240
info@kachelmann.cc

www.kachelmann.cc

Bamberger Straße 2
96194 Walsdorf

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!

Anzeigenservice wird bei uns 
ganz  G R O S S  geschrieben!
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